
IHR PFLEGEPRODUKT
PROFESSIONELLE EMULSION-PFLEGEANWENDUNG IM SALON

+ RESTINHALTE FÜR ZUHAUSE

INTERCOIFFURE ANNUSSEK
Walsrode • TEL. 0 51 61 / 7 25 87

FRISEUR ANNUSSEK
Bad Fallingbostel • Tel. 0 51 62 / 26 49

Hodenhagen • Tel. 0 51 64 / 12 78
Schwarmstedt • Tel. 0 50 71 / 51 16 77

Rethem • Tel. 0 51 65 / 12 35
Visselhövede • Tel. 0 42 62 / 9 56 92 50

WONDERLOOK FRISEURE 
Walsrode • TEL. 0 51 61 / 68 63

BIS ZUM 29. 1. 2023 ERHALTEN 
SIE IHR PFLEGEPRODUKT GRATIS! 

Moorstraße 34 - 36

29664 Walsrode

Tel. 05161/911441

WINTER-

SCHLUSS-

VERKAUF
Wintermodelle bis  

zu 50% reduziert. 

Coca-Cola, Fanta o. Sprite
und weitere Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.79) 
zzgl. € 3.30 
Pfand

Gilde Ratskeller
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.00/1.26) 
zzgl. € 3.10/3.42 
Pfand

9.99 9.49

Gültig vom 23.01. –  28.01.23
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Mo-Sa 8-20 Uhr 
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NEFZ Messverfahren ECE R 101 Eclipse Cross Plug-in  Hybrid Gesamtverbrauch: 
Stromverbrauch (kWh/100 km) kombiniert 19,3. Kraftstoffverbrauch Benzin (l/100 
km) kombiniert 1,7. CO2-Emission (g/km) kombiniert 39. Effizienzklasse A+++. Die 
Werte wurden entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das 
 bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet. Hinweis: Die KfZ- Steuer wird auf 
Basis der WLTP- Werte berechnet.
1 | Unverbindlich empfohlener Aktions-Rabatt, nur bei teilnehmenden Handels-
partnern, gültig bis 30.06.2023. 
Veröffentlichung der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg

  Nähere Informationen erhalten Sie bei dem folgenden Mitsubishi Handelspartner:

Jetzt 
4.500 EUR1

sparen!

Der Eclipse Cross Plug-in Hybrid

Wilfried Meyer GmbH
Albert-Einstein-Str. 10 . 29664 Walsrode

Tel. 05161/911000 . www.mitsubishi-meyer.de

0008_23_#4633_AH Meyer_EclCross_4.500_Aktionspraemie_2spx100.indd   1 05.01.23   08:03

WALSRODE. Die Künstlerko-
lonie Worpswede ist durch
viele bedeutende Malerin-
nen und Maler wie bei-
spielsweise Paula Moder-
sohn-Becker bekannt ge-
worden. Zu ihnen gehörte
auch Hermine Overbeck-
Rohte, deren Mann Fritz
zeitweise zum Kern der
Worpsweder Künstlergrup-
pe gehörte. Hermine Over-
beck-Rohte ist 1869 in
Walsrode geboren und auf-
gewachsen. Dem Malerehe-
paar ist in Bremen-Vege-
sack ein Museum gewid-
met.

Dr. Katja Pourshirazi, die
Leiterin des Overbeck-Mu-
seums, wird Leben und Wir-
ken der Malerin in einem
Vortrag beim Kulturverein
Forum Bomlitz vorstellen
und dabei auch ihre Walsro-
der Zeit erläutern. Der Vor-
trag findet statt am kom-
menden Sonntag, 29. Janu-
ar, ab 17 Uhr im Gemeinde-
haus der Stadtkirche Wals-
rode (Am Kloster 1). Der
Eintritt ist frei.

Als jüngstes von sechs
Kindern des Lederwarenfa-
brikanten Carl Rohte hatte
Hermine Overbeck-Rohte
bereits früh großes Interesse
an der Malerei. Nach dem
Tod ihres Vaters wurde ihr

aber von ihrem Bruder als
Vormund und ihrer Mutter
anfangs ein Kunststudium
verwehrt. Erst mit 24 Jahren
und nach Ausbildungen in
Hauswirtschaft und Kran-
kenpflege durfte sie an der

Münchener Künstlerinnen-
Akademie starten. Dort
lernte sie Fritz Overbeck
kennen, den sie ein Jahr
nach dem Kennenlernen
heiratete. Das Paar bekam
zwei Kinder.

Das Leben von Hermine
Overbeck-Rohte zeigt bei-
spielhaft die Lebenssituati-
on von Künstlerinnen um
1900. Unter den damaligen
gesellschaftlichen und
rechtlichen Bedingungen
kam zwischen ihren Rollen
als Hausfrau, Mutter und
Malerin ihre künstlerische
Leistung nur schwer zur
Geltung. Die Walsroderin
starb 1937, ihr Werk wurde
erst vor rund vierzig Jahren
entdeckt.

In diesem Jahr will die
Stadt Walsrode eine Straße
nach ihr benennen. Das Fo-
rum Bomlitz wird in diesem
Jahr auch eine Tagesfahrt
nach Bremen mit Besuch
des Overbeck-Museums an-
bieten, um die „Walsroder
Tochter“ noch besser ken-
nenzulernen.

Eine Walsroder Biografie

Das Leben und Wirken von Hermine Overbeck-Rohte steht im
Mittelpunkt eines Vortrages, den Dr. Katja Pourshirazi, Leiterin
des Overbeck-Museums in Bremen, beim Kulturverein Forum
halten wird. Foto: Forum

Forum-Veranstaltung zu Hermine Overbeck-Rohte am kommenden Sonntag

WALSRODE. Als ein moder-
nes Auto zu einem annehm-
baren Preis zeigt sich der
Kia XCeed. Die südkoreani-
schen Autobauer haben das
Modell als einen schnittigen
und sportlich designten
Vertreter der Kompaktklas-
se mit den Vorzügen eines
SUV konzipiert. Für Fami-

lien könnte der XCeed
durch seinen vertretbaren
Verbrauch, sein Platzange-
bot und die komfortable
Fortbewegung zu einer Al-
ternative werden, die auch
über eine Fülle an Sicher-
heits- und Unterhaltungs-
elementen verfügt.

Seite 15

XCeed schnittig und komfortabel
WALSRODE. In seine 36. Sai-
son ist das VHS-Kino ge-
startet, und auch diesmal
haben Katrin Dyck, Norbert
Mehmke, Thomas Lembke
und Lutz Kiesewetter von
der Volkshochschule Heide-
kreis mit Günther Scheele
vom Capitol-Theater ein
abwechslungsreiches Pro-

gramm zusammengestellt.
Das Angebot reicht von
Dramen über Komödien bis
hin zum Dokumentarfilm.
Gezeigt werden die deut-
schen und internationalen
Produktionen bis Mai ein-
mal im Monat an einem
Mittwoch.

Seite 3

VHS-Kino bietet Dramen und Komödien
Buchholz: Feuerwehrmit-
glieder wählen Andre Liss
zum Ortsbrandmeister.

Seite 2

Krelingen: „Feuerwerk der
Turnkunst on stage“ gas-
tiert zweimal in Heinrich-
Kemner-Halle.

Seite 6

Stellichte: Viel Lob für die
Nachwuchsförderung in der
Jugendfeuerwehr Lehrde-
tal.

Seite 8

Düshorn: Jannis Schulze
neuer Vorsitzender des
Schützencorps.

Seite 9
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Haben Sie schon mal ein
Haus gebaut? Bei mir in
der Nachbarschaft wurde
vor Kurzem eines errich-
tet. Durch das wochen-
lange Beobachten der
Baustelle wurde mir be-
wusst, wie unersetzbar
ein gutes Fundament ist.
Nur so ist gesichert, dass
das Haus nicht einstürzt.
Wie wichtig ist es doch,
ein sicheres Fundament
auch für das Leben zu
haben! Die Bibel spricht
davon, dass Jesus dieses
Fundament sein will und
sein sollte. Das hat große
Vorteile:
Erstens: Das Fundament
steht schon. Tod und Auf-
erstehung Jesu sind
schon geschehen und
seitdem ist das Funda-
ment der Christenheit
nicht mehr einzureißen.
Die Gemeinden, die auf
diesem Fundament ste-
hen, werden bestehen
bleiben. Und die Men-
schen werden auch in ih-
rem Leben sicher stehen,
wenn sie auf Jesus „bau-
en“.
Zweitens: Dieses Funda-

ment ist bewährt. Oft fal-
len Menschen in ihrem
Leben. Da ist es ganz ver-
ständlich, wenn man vor-
sichtig ist. Aber schaut
man sich um, sind Men-
schen, die auf Gott und
sein Wort bauten, trotz
stürmischer Zeiten be-
ständig und sicher ge-
blieben.
Wenn Sie auch eine sol-
che Sicherheit in Ihrem
Leben suchen, dann
empfehle ich Ihnen, eine
bibeltreue Gemeinde zu
besuchen. Dort bauen die
Menschen auf das einzig
sichere Fundament in
dieser Welt: Jesus. „Ei-
nen anderen Grund kann
niemand legen, als den,
der gelegt ist: Jesus
Christus.“ (1. Korinther
3,11)

Momentaufnahme

Samuel Dreß
GRZ Krelingen

HODENHAGEN. Shine ist
eine recht zurückhalten-
de, aber sehr neugierige
Katzendame. Sie hat in ih-
rem bisherigen Leben
nicht viele gute Erfahrun-
gen mit Menschen ge-
macht und ist daher ver-
ständlicherweise anfangs
etwas skeptisch. Ihre Neu-
gier ist aber meist so groß,
dass sie sich ein wenig an
den Menschen herantraut.
Mit etwas Ruhe und Zeit
öffnet sich Shine und ge-
nießt kleine Streichelein-
heiten. Sie wünscht sich in
ihrem neuen Zuhause
Freigang und kommt mit
anderen Katzen gut zu-
recht. Interessierte melden
sich unter ( (05164) 1626
und vereinbaren einen
Besuchstermin im Tier-
heim Hodenhagen..

TIERE SUCHEN HEIMAT

Shine wünscht sich Freigang

Tiere suchen Heimat
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eVISSELHÖVEDE. Auf Einla-

dung des Kultur- und Hei-
matvereins Visselhövede
spielte Justus Frantz kürz-
lich im ausverkauften Hei-
mathaus. Der seit Jahrzehn-
ten national und internatio-
nal erfolgreiche Pianist und
Dirigent begeisterte das Pu-
blikum mit Werken von
Beethoven und Chopin.

Mit einigen Etüden spiel-
te sich der Pianist an dem
vereinseigenen Flügel ein,
welcher am Vortag extra für
dieses Konzert durch die
Firma Helmich aus Verden
gestimmt worden war. Mit
Leidenschaft und Präzision
spielte Justus Frantz alle
Werke auswendig – eine
wahre Leistung angesichts
der zweistündigen Konzert-
dauer. Besonders erfri-
schend empfand das Publi-
kum die Anekdoten über

die Komponisten bzw. die
Entstehung der einzelnen
gespielten Werke.

Nach einer Zugabe mit

Beethovens Mondscheinso-
nate gab es tobenden Ap-
plaus und Standing Ovation
für den Künstler.

Justus Frantz begeistert Publikum
Konzert im ausverkauften Visselhöveder Heimathaus

Mit Werken von Beethoven und Chopin begeisterte Justus
Frantz das Publikum im Visselhöveder Heimathaus.

Foto: Kultur- und Heimatvereins Visselhövede

WALSRODE. „Traumland
Masuren – Naturparadies
im Nordosten Polens“ lautet
der Titel einer spannenden
Reisepräsentation, zu der
der Naturschutzbund Hei-
dekreis für Montag, 30. Ja-
nuar, ab 19.30 Uhr in das
Gemeindehaus der St.-Jo-
hannis-der-Täufer-Kirche in
Walsrode, Am Kloster 1,
einlädt. Der Referent Rüdi-
ger Wohlers vom NABU
Niedersachsen, der seit vie-
len Jahren naturkundliche
Reisen mit Blick „hinter die

Kulissen“ in verschiedenen
Ländern durchführt, wird
sein Publikum in das Land
der hügeligen Weiten, der
tiefen Wälder und der glas-
klaren Seen entführen.

Im Mittelpunkt des Vor-
trages stehen die Natur-
schönheiten und die beein-
druckende Artenvielfalt der
auch kulturell und ge-
schichtlich reichen Region,
die an der „Masurischen
Seenplatte“ liegt und durch
eine unvergleichliche Pflan-
zen- und Tierwelt besticht.

Mit mehr als 350 Vogelarten
ist Masuren ein wahres Vo-
gelparadies, in dem sich ne-
ben so exotisch anmuten-
den Arten wie Wiedehopf,
Bienenfresser und Pirol
auch Schreiadler und Seg-
genrohrsänger beobachten
lassen. In seiner Reiseprä-
sentation wird der Experte
nicht nur einige ausgewähl-
te Tierarten porträtieren,
sondern ebenso Wanderun-
gen vorstellen und in die
Geschichte der nach wie
vor ursprünglichen Region

eintauchen. Dabei spielen
auch Weißstörche eine Rol-
le: Sie brüten in einigen
Dörfern zu Dutzenden und
übertreffen die Anzahl der
menschlichen Bewohner in
einem Weiler sogar um das
Doppelte. Zudem wird
Wohlers auf die Bustouren
eingehen, auf denen das
Land regelmäßig unter Lei-
tung des NABU erkundet
wird und die unter anderem
in den größten National-
park Polens, den Biebraza-
Nationalpark, führen.

Ein Naturparadies im Nordosten Polens
Rüdiger Wohlers stellt auf Einladung des NABU Heidekreis die Naturschönheiten in Masuren vor

OTERSEN. Zum fünften Mal
findet am Mittwoch, 25. Ja-
nuar, von 15 bis 20 Uhr ein
Blutspende-Termin im Blut-
spende-Mobil am Dorfladen
Otersen, Steinfeld 9, statt.
Dabei finden die Anmel-

dung und das Arzt-Ge-
spräch im Dorfladen-Foyer
statt. Die Blutspende erfolgt
dann im DRK-Mobil gleich
neben dem Dorfladen. Im
AllerCafé gibt es danach
ein Büfett zur Stärkung.

Blutspende in Otersen

BUCHHOLZ. Zahlreiche Gäs-
te begrüßte Ortsbrandmeis-
ter Björn Nehm zur Haupt-
versammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Buchholz/
Aller. Im Vorfeld der Ver-
sammlung wurde das Kom-
mando der Feuerwehr Buch-
holz komplett neu gewählt.
Neuer Ortsbrandmeister ist
Andre Liss, Christian Mönch
wurde als stellvertretender
Ortsbrandmeister bestätigt.
Neue Gruppenführer sind
zukünftig Kai Maxion und
Maurice Miethe. Als Sicher-
heitsbeauftragter wurde
Klaus Kern bestätigt, und Bi-
anca Meyer wurde neue
Schriftführerin, Maurice
Miethe wird zukünftig das
Amt des Atemschutzgeräte-
warts innehaben. Zum Gerä-
tewart wurde Dominik Liss
gewählt, neuer Kassierer ist

Dirk Krenz, und als Kassen-
prüfer wurde Fred Rohmey-
er gewählt. Als Leiterin der
Kinderfeuerwehr wurde Lisa
Weißleder wiedergewählt,
und auch ihre Stellvertrete-
rin Ines Tittmann wurde be-
stätigt.

In seinem Jahresbericht
blickte Nehm auf ein ar-
beitsreiches Jahr 2022 für
die 49 Kameradinnen und
Kameraden in der aktiven
Feuerwehr und zwölf Kame-
raden in der Altersabteilung
zurück. 40 Einsätze mussten
abgearbeitet werden, darun-
ter das komplette Spektrum
an möglichen Einsätzen:
vom Brand über den Ver-
kehrsunfall bis zum Sturm-
einsatz. Die Buchholzer
Brandschützer waren auch
durch eine Einsatzübung in
Essel gefordert. 50 Dienste

waren es am Jahresende.
Im Rahmen dieser Dienste

nahm die Ausbildung einen
wichtigen Bestandteil der
Feuerwehrarbeit 2022 ein.
Zusätzlich wurden 17 Lehr-
gänge auf Kreis- und Lan-
desebene besucht. Zum En-
de des Jahres wurde ein
neues Mannschaftstrans-
portfahrzeug geliefert, das
nun noch die notwendigen
feuerwehrtechnischen Auf-
bauten enthalten muss, be-
vor es für den Einsatzbe-
trieb bereit ist. Seit 2022 en-
gagieren sich einige Buch-
holzer Feuerwehrleute in
der vom Land Niedersach-
sen gegründeten Einheit
zur Wald- und Vegetations-
brandbekämpfung, dort
standen zahlreiche Ausbil-
dungsdienste auf dem
Dienstplan.

Die Kinderfeuerwehr hat
ein interessantes und ab-
wechslungsreiches Jahr
hinter sich. Neben dem
Thema Feuerwehr, standen
viele Freizeitaktivitäten für
die Kinder auf dem Dienst-
plan. Bei allem sollten aber
immer Spaß und Freude im
Vordergrund stehen. 22
Mitglieder zählten die
Buchholzer Brandflöhe zum
Jahresende 2022. Ein High-
light war sicherlich das
zehnjährige Bestehen, das
zusammen mit den Kinder-
feuerwehren der Samtge-
meinde und einem Orien-
tierungsmarsch gefeiert
wurde.

Christian Pätzold wurde
neu in die Feuerwehr Buch-
holz aufgenommen. Bianca
Meyer wurde zur Oberfeu-
erwehrfrau befördert.

Andre Liss neuer Ortsbrandmeister
Jahresversammlung bei der Feuerwehr Buchholz – 40 Einsätze abgearbeitet

Gewählte und Beförderte: Neuwahlen und Urkunden gab es bei der Jahresversammlung. Foto: Feuerwehr Buchholz
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Gilde Ratskeller
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.00/1.26) 
zzgl. € 3.10/3.42 
Pfand 9.99

Warsteiner
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l 
(1 l = € 1.08/1.36) zzgl. € 3.10/
3.42 Pfand 10.79

Glasflaschen3.99

13.99 5.99

15.99
7.99

9.49

Coca-Cola, Fanta o. Sprite
und weitere Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.79) 
zzgl. € 3.30 
Pfand

Paulaner 
Hefe-Weißbier
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l 
(1 l = € 1.40) zzgl. € 3.10 
Pfand

Moskovskaya 
Vodka
40% Vol.

0,5 l Flasche
(1 l = € 11.98)

Bayreuther Hell
Kasten = 20 x 0,5 l 
(1 l = € 1.50) 
zzgl. € 3.10 Pfand

funny-frisch 
Chipsfrisch 
versch. Sorten
150 g Beutel
(1 kg = € 6.60)

Mariacron 
Weinbrand
36% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 7.84) 

Johnnie Walker
Red Label
40% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 14.27) 

Mio Mio Mate
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,5 l 
(1 l = € 1.33) zzgl. € 3.30 
Pfand

Forstetal 600 
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 
12 x 0,75 l
(1 l = € 0.44) 
zzgl. € 3.30 
Pfand

Jägermeister
Kräuterlikör
o. Scharf
35% Vol. / 33% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 15.70)

+ 50 
Zusatz -Punkte

im Wert von 50 Cent

5.77 9.99

10.99 0.99

Gültig vom 23.01.– 28.01.23 Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

GM Willeke GmbH
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Lange Straße 56a • WALSRODE

Anzeige

WALSRODE. Das VHS-Ki-
no-Team mit Katrin Dyck,
Norbert Mehmke, Lutz Kie-
sewetter und Thomas
Lembke von der Volkshoch-
schule Heidekreis ist mit
Günther Scheele vom Capi-
tol-Kino Walsrode schon
stolz darauf, dass trotz coro-
na-bedingter Kinopause al-
le für 2020 und 2021 ge-
planten Filme – wenn auch
zum Teil mit Zeitversatz
und begrenzter Platzanzahl
– gezeigt werden konnten.
Nach einem beschrän-
kungsfreien erfolgreichen
Kinojahr 2022 hat das Team
auch für die 36. VHS-Kino-
Saison ein abwechslungs-
reiches Programm ausge-
wählt.

Nach dem bereits erfolg-
ten Auftakt mit der romanti-
schen französischen Dramö-
die „Die Weinprobe für An-
fänger“ folgt am 8. Februar
die deutsche Produktion „In
einem Land, das es nicht
mehr gibt“. Der Film erzählt
eine klassische Coming-
Of-Age-Geschichte. Er zeigt
den Weg einer jungen Frau,
die für sich selbst rausfin-
den muss, wie weit sie be-
reit ist zu gehen, um ihre
Träume zu realisieren. Es ist
die Geschichte der Regis-
seurin Aelrun Goette selbst,
die von ihrer eigenen Ju-
gend als Mannequin in der
damaligen DDR erzählt. Ein
historisches Thema mit ak-
tueller Relevanz.

Am 1. März kann sich das
Publikum auf das Regie-De-
büt von Natja Brunckhorst

mit „Alles in bester Ord-
nung“ freuen. Es ist eine
stimmige, melancholische
Komödie. Corinna Harfouch
spielt die eigenbrötlerische
Zahntechnikerin Marlen
und leidet unter einem
„Messi-Syndrom“. Das
Schicksal beziehungsweise

ein Wasserschaden bringt
Fynn (Daniel Sträßer/Tat-
ort-Kommissar in Saarbrü-
cken) in Marlens bis dahin
recht einsames Leben.

Basierend auf einer wah-
ren Geschichte folgt am 22.
März der Film „Die
Schwimmerinnen“. Die Ka-

mera zeigt zwei junge
Schwestern auf einer Reise
vom kriegsgebeutelten Sy-
rien nach Deutschland bis
hin zu den Olympischen
Spielen 2016 in Rio. Sara
(Manal Issa) und Yusra
Mardini (Nathalie Issa) sind
zwei Schwimmerinnen im

Teenageralter. Die nerven-
aufreibende Flucht und das
neue Leben im fremden
Deutschland stellen die bei-
den Schwestern und ihre
Beziehung zueinander vor
eine große Herausforde-
rung.

Am 19. April können sich
die Zuschauerinnen und
Zuschauer auf die lustvolle
Farce „Triangle of Sadness“
von Ruben Östlund gefasst
machen. Der Film, Gewin-
ner der Goldenen Palme
beim Festival von Cannes
2022, zeigt reiche Men-
schen auf einer Luxusjacht,
einen Piratenüberfall und
Überlebende auf einer ein-
samen Insel. Der Film hat
wenig Haltung, ist aber
hochgradig unterhaltsam.

Zum Abschluss des ersten
Halbjahres wird am 17. Mai
ein Dokumentarfilm über
zwei besondere Menschen
gezeigt: „Mission: Joy – Zu-
versicht & Freude in beweg-
ten Zeiten“. Es ist eine
ebenso erfreuliche wie ins-
pirierende Begegnung mit
zwei der größten Persön-
lichkeiten des spirituellen
wie politischen Lebens der
vergangenen Jahrzehnte:
Erzbischof Desmond Tutu
und der Dalai Lama – zwei
gute Freunde. Die Doku-
mentation erzählt nicht nur
von ihrer gemeinsamen
Mission, sondern zeigt zwei
weise alte Herren in ihrer
ganzen Lebensfreude,
manchmal albern wie klei-
ne Jungs, aber immer erfüllt
von spiritueller Kraft.

Wein, Träume und weise alte Herren
VHS-Kino bietet im ersten Halbjahr 2023 im Capitol-Theater wieder ein abwechslungsreiches Programm

Fotos: VHS-Kino

BAD FALLINGBOSTEL. Nach
langer Pause findet am
Sonnabend, 18. Februar,
wieder der traditionelle
Kinderkarneval des SVE
Bad Fallingbostel von 14 bis
18 Uhr in der Heidmark-
Halle statt. Dabei können
sich Eltern und Kinder auf
viele Höhepunkte freuen.

Wie in der Vergangenheit

werden ein Stern und mehr
als 1000 Leuchtstäbe die
Halle zweimal in ein riesi-
ges Lichtermeer verwan-
deln, und Reinhard Pientka
macht wieder Musik von
gestern und heute, die zum
Mitmachen anregt.

Höhepunkt wird wieder
der Auftritt von Kapitän
Schwarzbart, dem mutigs-

ten Piraten aller Weltmeere,
sein. In seinem Programm
sehen die Kinder nicht nur
die neue Show, sondern sie
sind Teil der Mannschaft.
Gemeinsam mit seiner
Meute begeistert der Kapi-
tän sowohl kleine als auch
große Seeräuber und Land-
ratten. Weiterhin gehören
die Prämierung des besten

Kostüms, 60 Kilogramm Ka-
melle sowie 2000 Luftbal-
lons zu den vielen High-
lights.

Während der gesamten
Veranstaltung werden an
die Kinder kleinere und
größere Preise und Ge-
schenke verteilt. Der Eintritt
für Kinder und Erwachsene
beträgt wieder zwei Euro.

Die lange Pause hat ein Ende
Am 18. Februar ist wieder Kinderkarneval in der Heidmark-Halle in Bad Fallingbostel

DÜSHORN. Ab heutigen
Sonntag findet der Gottes-
dienst in Düshorn wieder als
Winterkirche im Gemeinde-
haus statt, in Ostenholz in
der Kirche. In Düshorn be-
ginnt der Gottesdienst wö-
chentlich um 9.30 Uhr, in
Ostenholz vierzehntägig um
10.45 Uhr. Die heutigen
Gottesdienste hält Prädikan-
tin Antje Reichentrog.

Gottesdienst als
WinterkircheDORFMARK. Die evange-

lisch-lutherische St. Mar-
tinskirche Dorfmark startet
wieder mit dem Kindergot-
tesdienst. Jeden letzten
Sonntag im Monat wird in
Zukunft der Kindergottes-
dienst von 9.45 bis 11 Uhr
gefeiert. Alle Kinder ab
sechs Jahren sind zum
nächsten Termin am Sonn-
tag, 29. Januar, in das Ge-
meindehaus eingeladen.
Gemeinsam wird gespielt,
gebastelt und gebetet.

Gottesdienst
für Kinder

RETHEM. Für das Schöffen-
gericht des Amtsgerichts
Walsrode und die Strafkam-
mern beim Landgericht
Verden sucht die Samtge-
meinde Rethem noch geeig-
nete Personen zur Aufnah-
me in die Vorschlagslisten
für die Amtszeit 2024 bis
2028. Wer am 1. Januar
2024 zwischen 25 und 69
Jahre alt ist und die deut-
sche Staatsangehörigkeit
besitzt sowie weitere Vor-
aussetzungen erfüllt, kann
in das Ehrenamt berufen
werden.

Wer interessiert ist und in
der Samtgemeinde wohnt,
kann sich bis 2. Februar im
Rethemer Rathaus bei Hei-
ke Jastremski, ( (05165)
989830, melden. Ein ent-
sprechendes Bewerbungs-
formular und Informationen
sind unter www.rethem.de/
Rathaus&Politik/Amtli-
ches/Aktuelles zu finden.

Schöffen für die
Samtgemeinde

Rethem gesucht

BAD FALLINGBOSTEL. Das
Team des Erzählcafés lädt
für Mittwoch, 1. Februar, zu
einem gemütlichen Nach-
mittag mit einem Bastelan-
gebot (Frühlingsdekoration)
in das Gemeindehaus der
evangelischen St.-Dionysi-
us-Kirchengemeinde in Bad
Fallingbostel ein. Beginn ist
um 15 Uhr.

Erzählcafé
im Februar



WOCHENSPIEGEL AM SONNTAG — 22. JANUAR 2023 LOKALES4

Mit den Kindern rodeln
oder Schlittschuhlaufen ge-
hen, Schneeballschlachten
veranstalten und Schnee-
männer bauen, ist zurzeit
nicht möglich. Der Winter
zeigt sich, statt mit Schnee
und Frost, mit Regen,
Sturm, sogar Orkanböen
und deutlichen Plus-Tempe-
raturen von der schlechtes-
ten Seite. Selbst die Zugvö-
gel wie Störche und Wild-
gänse wissen nicht so recht,
was los ist. Wer unter 20
Jahren kann sich noch an
Winter mit Pirouetten auf
zugefrorenen Seen, Schnee-
ballschlachten und Schlit-
tenfahrt erinnern?

Wohl kaum jemand – zu-
mindest nicht von denjeni-
gen, die in Deutschland ge-
blieben sind und im Flach-
land wohnen. Das Wetter
hierzulande zeigt sich in
diesen Tagen trist, grün und
oft zu mild. In unseren Brei-
tengraden muss man sich
wohl von schneereichen
und frostigen Wintern ver-
abschieden.

Früher war alles besser!
Wirklich? „Das trügt ein
bisschen, aber nicht völlig“,
sagt Thomas Deutschländer

vom Deutschen Wetter-
dienst (DWD). Ja, damals
sei es häufiger kälter gewe-
sen. Zwischen 1961 und
1990 gab es im Winter im
Schnitt 0,2 Grad. Im Ver-
gleich dazu zeigt sich die
aktuelle Jahreszeit recht
mild. Sicherlich gab es auch
damals schon Ausreißer
nach oben, wie etwa
1974/75 mit 3,6 Grad. Doch
lagen von den zehn wärms-
ten Wintern seit 1881 fünf in
den vergangenen 15 Jah-
ren.

Derzeit bestimmen immer
wieder Tiefs auf dem Atlan-
tik unser Wetter. Diese Tief-
druckgebiete finden oft den
Weg bis zum Kontinent und
ziehen nördlich oder über
uns hinweg. In der Folge
kommt es zu milden Tem-
peraturen, starken Winden
und reichlich Niederschlag.
Doch den milden Tempera-
turen können viele auch et-
was Gutes abgewinnen –
die Straßen und Gehwege
bleiben eis- und schneefrei,
das bedeutet weniger Ver-
letzungsgefahr, weniger
Unfälle und Karambolagen
und vor allem weniger
Heiz- und Energiekosten!

Vermissen Sie den „echten“ Winter?

Umfrage der Woche

Ich finde es grundsätzlich
sehr schade, dass wir nicht

mehr so einen Winter wie frü-
her haben. Ich liebe Winter-
spaziergänge. Wintersport-
ler sind wir zwar nicht, ha-
ben aber immer gerne ei-
nen Ausflug in den Harz

unternommen. Dazu gehört
auch der Anblick der schö-
nen Schneelandschaft. Jetzt
machen wir es nicht mehr,
weil es auch dort keinen
Schnee mehr gibt, und

Kunstschnee ist doof. Wir
waren mal für ein paar Tage

im Sauerland. Da gab es
nur einen künstlichen

Schneeberg und ringsum
nichts. Das macht keinen

Spaß. Früher war ich gerne
auf der Schlittschuhbahn in
Soltau, aber die gibt es nun

nicht mehr.

Heidrun
Backhäuser

Benefeld

Aus gesundheitlichen Grün-
den sind mein Mann und ich
froh darüber, keinen Schnee
schippen zu müssen, obwohl
uns der Anblick der schönen
Winterlandschaft fehlt. Weih-

nachten im Schnee wäre
auch schön gewesen, doch

da lagen wir mit Corona
flach. Als Kinder und später
auch mit unseren Kindern

waren wir gerne bei Schnee
im Warnauwald zum Ro-

deln. Das sind schöne Erin-
nerungen. Auch an das Ski-
fahren mit den Eltern in Ös-
terreich erinnere ich mich
gerne. Heute traue ich mir
das Skifahren nicht mehr
zu. Da sind einem die hei-
len Knochen doch lieber.

Ein bisschen kälter wird es
dieses Jahr noch werden.

Sonja
Beyer
Benefeld

Ein bisschen vermisse ich die
Kälte schon. Alleine des

Laufens wegen. Doch für
die Autofahrer ist es gut.
Als Kind habe ich immer

gerne den „Schneeengel“
gemacht. Das fanden wir
immer toll, doch so viel

Schnee gibt es hier nicht
mehr. Früher sind wir auch
gerne nach Clausthal-Zel-

lerfeld in den Harz zum Ro-
deln gefahren. Dann war
man abends schön müde.
Mit den Enkelkindern bin

ich auch noch mit dem
Schlitten die Teufelsbahn in
Bomlitz gefahren. Da muss-
te man aufpassen, dass man
nicht im Fluss landet. Doch
es hat alles seine Zeit. Dafür

spart man sich nun die
Heizkosten und kann es

sich im Fernsehsessel schön
kuschelig machen und die

Abrechnung abwarten.
Doch Schnee wäre mir lie-
ber als der Regen. Die Näs-

se geht so in die Glieder.

Christine
Welke
Benefeld

Von uns aus braucht es keinen
Schnee mehr geben, höchsten
noch eine leichte Schneede-
cke, das wäre in Ordnung,
oder richtig anhaltender

Frost, damit das Ungeziefer
kaputtgeht. Frost hatten wir
schon und der soll wieder
kommen. Wir sind im Sie-

gerland groß geworden. Da
lag im Winter immer viel –
bis zu einem halben Meter
hoch – Schnee! Da mussten

wir immer viel schippen.
Man wusste schon nicht

mehr wohin mit dem
Schnee. Und die Dächer

mussten auch vom Schnee
befreit werden, damit nichts
kaputtging. Für die Kinder
tut es uns leid, dass sie das
Winterparadies nicht erle-

ben. Doch in unserem Alter
brauchen wir es nicht mehr.
Wir sind auch keine Skiläu-
fer, aber als Kinder waren

wir gerne rodeln.

Gabriele und
Achim Wege

Bomlitz

Es ist gut so, wie es ist! In der
heutigen Zeit ist es für meine
Enkelin eine große Enttäu-

schung. Sie ist in Bayern ge-
boren und vor drei Jahren
hierher gezogen. Nun fährt
die Familie immer im Ur-

laub in die alte Heimat. Da-
her kennt sie Schnee. Doch
der blieb dort nun auch aus.
Schnee schippen in meinem
Alter muss nicht mehr sein.
Ich war in den 70er-Jahren
beim Bund und habe genug
diesbezüglich mitgemacht.
Da gab es einiges an Fläche
zu räumen. Mit den Kindern
waren wir in der Honerdin-
ger Schweiz zum Rodeln.

Nun vermisst man es nicht
mehr. Ich bin nicht sicher,

ob der Winter noch kommt,
ich glaube aber nicht. Der
Klimawandel ist selbst ge-
machtes Leid und war zu

erwarten gewesen.

Hans-Peter
Röhnelt

Honerdingen

Definitiv ja! Wir wollten auch
für die Kleine einen Schlitten
kaufen, doch es lohnt nicht.
Es müsste einer mit Rollen
sein. Es ist für die Kinder
ein besonderes Erlebnis.

Wir wollten auch mit ihr in
den Harz, doch sie fängt ge-
rade erst an zu laufen. Da-
her verschieben wir es auf
später, wenn sie älter ist.

Früher war ich zum Schlitt-
schuhlaufen auf dem Klos-

tersee in Walsrode und
auch Rodeln. Ich erinnere

mich an meinen orangenen
Schneeanzug, in dem ich

mit sechs Jahren mit meiner
Schwester ein Iglu baute.
Ich hoffe, dass mein Kind
auch diese Erfahrung ma-

chen kann und dass die Na-
tur sich regenerieren und
alles zurückerobern wird.

Sina Duensing
mit Finn

Benefeld

Horoskope vom 23. 01. 2023 – 29. 01. 2023
Steinbock (22.12.-20.01.)
Essen ist gut für die Seele. Was nützt es Ihnen, stundenlang an einer Möhre he-
rumzuknabbern und Vollkornmüsli zu essen, wenn Sie danach nicht satt sind und 

es Ihnen auch nicht geschmeckt hat? Wenn Sie ständig auf alles verzichten, dann werden 
Sie sich schlecht fühlen. Gönnen Sie sich ab und zu etwas Gutes und bringen Sie tägliche 
Spaziergänge in Ihren Alltag ein.

Wassermann (21.01.-19.02.)
Lassen Sie die Seele baumeln. Gehen Sie in die Sauna und entspannen Sie sich 
oder machen Sie es sich unter der Decke auf dem Sofa gemütlich. Denken Sie mal 

nur an sich. Ein klein wenig Egoismus hat noch niemandem geschadet und das wird Ihnen 
auch niemand verübeln. Planen Sie bewusst Zeiten ein, die ganz für Sie alleine bestimmt 
sind. Sie werden sich wunderbar fühlen.

Fische (20.02.-20.03.)
Beziehungen müssen gepflegt werden. Erwarten Sie also nicht, dass man immer 
auf Sie zukommt. Irgendwann wird sonst auch eine einst so feste Verbindung ein-

schlafen. Merken Sie sich stets, dass eine gute Beziehung immer aus gegenseitigem Geben 
und Nehmen besteht. Seien Sie spontan und verabreden Sie sich zu einem gemeinsamen 
Treffen. Auf gute Freunde können Sie bauen.

Widder (21.03.-20.04.)
Man kennt Sie eher als Menschen, der seine Entscheidungen erst sorgfältig ab-
wägt, bevor er diese trifft. Uranus zeigt Ihnen in dieser Woche aber ganz neue 

Seiten auf. Sie sind spontan und sagen, was Sie denken. Diese Wandlung ist gut, aber ver-
gessen Sie nicht, rechtzeitig die Notbremse zu ziehen. Einige Dinge benötigen doch etwas 
Zeit und sollten eher im Einzelgespräch angesprochen werden.

Stier (21.04.-20.05.)
Es fällt Ihnen zunehmend schwerer sich auf die Arbeit zu konzentrieren. Urlaub 
würde Ihnen jetzt sehr gut passen. Sie lassen Ihre Gedanken schweifen und träu-

men sich in ein weit entferntes Land. Lassen Sie sich Ihre Träumereien nur nicht von Ihrem 
Vorgesetzten anmerken. Blättern Sie zu Hause in Reisekatalogen für den Sommer. Als Früh-
bucher können Sie viele Schnäppchen entdecken.

Zwillinge (21.05.-21.06.)
Bleiben Sie sich treu und vertrauen Sie auf Ihr Bauchgefühl. In Beziehungsfra-
gen brauchen Sie keine Hilfe. Ihnen wird jetzt überall viel reingeredet. Die richtige 

Handlung ist die, welche Sie glücklich macht und mit welcher Sie leben wollen. Lassen Sie 
sich die Fehler nicht aufzählen. Niemand hat eine weiße Weste. Vertrauen Sie auf Ihre In-
tuition und handeln Sie danach!

Krebs (22.06.-22.07.)
Im Berufsleben kommen Sie nicht weiter? Die Aufgabe, die Ihnen gestellt worden 
ist, führt zu keinem brauchbaren Ergebnis? Egal wie Sie es drehen oder wenden, 

alleine werden Sie nicht weiterkommen. Springen Sie über Ihren eigenen Schatten und bit-
ten Sie Ihre Kollegen um Hilfe. Dass Sie sich auch als Teamplayer beweisen, ist sehr wichtig 
für Ihre Zukunft.

Löwe (23.07.-23.08.)
Amor ist Ihnen dicht auf den Fersen und hat den Bogen fest gespannt. Paare ver-
bringen schöne gemeinsame Stunden und es knistert gewaltig. Singles sollten jetzt 

auf der Hut sein. Eine neue Liebe ist ganz in Ihrer Nähe und lässt nicht mehr lange auf sich 
warten. Verstecken Sie sich nicht, sondern seien offen für Neues. Lassen Sie die Liebe Ihr 
Herz erwärmen.

Jungfrau (24.08.-23.09.)
Springen Sie über Ihren Schatten, denn es ist Zeit, dass die Probleme geklärt 
werden. Hören Sie mit den ständigen Streitereien auf. Klar, es hätte alles anders 

laufen können, aber das ist es nicht. Seien Sie der Vernünftigere und geben Sie der Sache 
noch eine Chance. Machen Sie den ersten Schritt und beginnen nochmal ganz von vorne. 
Sprechen Sie die Probleme in einem normalen Ton an und sprechen Sie Ihre Wünsche aus.

Waage (24.09.-23.10.)
Machen Sie das Beste aus jedem Tag. Auch wenn er schlecht angefangen hat, 
bedeutet das nicht, dass dieser vollständig zum Scheitern verurteilt ist. Setzen Sie 

Ihr schönstes Lächeln auf und lassen Sie sich den Tag nicht vermiesen. Zeigen Sie Ihrer 
schlechten Laune, dass Sie sich nicht so schnell unterkriegen lassen. Unternehmen Sie et-
was Schönes, das wird Sie aufmuntern.

Skorpion (24.10.-22.11.)
Hier und dort, überall wo Sie auch hinschauen, tippt jeder auf seinem Telefon her-
um. Die Kommunikation wird bald vollständig auf der Strecke bleiben. Verabreden 

Sie sich mit Freunden und schlagen vor, dass jeder sein Telefon abschaltet. Was sich an-
fangs schwierig anfühlt, wird Ihnen später ganz leichtfallen. Sie werden sich frei und un-
gebunden fühlen.

Schütze (23.11.-21.12.)
Sind Sie zufrieden mit Ihrem Leben? Nur wenn Sie selbst mit sich zufrieden sind, 
dann können Sie auch von anderen erwarten, dass sie Sie akzeptieren und sich 

schlussendlich auch in Sie verlieben. Werfen Sie alten Ballast ab und unternehmen Sie et-
was, was nur Ihnen Spaß macht.  Lernen Sie, sich in Ihrem Körper wohlzufühlen und sich 
so zu lieben, wie Sie sind.


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




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Die Schwarmstedter Landfrauen be-
gingen kürzlich ihren Gründungstag
mit einem Spaziergang durch Buch-
holz. Dazu begrüßte Ute Thies 36 Teil-
nehmerinnen, die in zwei Gruppen
aufgeteilt von Ute und Eveline Mi-
chalzik durch den Ort geführt wur-
den. Dabei erfuhren die Landfrauen
unter anderem, dass in der Zeit von
1780 bis 1966 vier Schulen gebaut

worden waren. Auch das private
Raum-Museum auf dem Hof Michal-
zik (Hof Backhaus) wurde besucht.
Dort wurde vieles, was auf dem Hof
mal gebraucht wurde, gesammelt
und ausgestellt. Das älteste Arbeits-
gerät stammt aus dem Jahre 1800.
Zum Abschluss gab es am Dorfge-
meinschaftshaus noch Kaffee, Kuchen
und Muffins. Foto: Landfrauen

Spaziergang durch Buchholz

BOMLITZ. Der Sozialver-
band VdK, Ortsverband
Bomlitz, trifft sich am Sonn-
tag, 12. Februar, ab 12 Uhr
in der Walsroder Eckern-
worth zum Grünkohlessen.

Dabei wird auch ermittelt,
wer Vera Haß und Heinrich
Gerken als Kohlkönige ab-
löst. Anmeldungen bis zum
4. Februar unter (  05162)
4119987.

Frühstück und Grünkohl mit dem VdK

NEUENKIRCHEN. Für Freitag,
27. Januar, ab 20 Uhr lädt
der Verkehrs- und Gewer-
beverein Neuenkirchen
zum irischen Kneipenabend
auf den Schröers-Hof ein –
mit Larry Mathews und der
Blackstone-Band. Aus An-
lass ihres 20-jährigen Beste-
hens hat sich die Band et-
was ganz Besonderes ein-
fallen lassen. Beim „Best of
Songs and Tunes“-Konzert.

präsentiert die Gruppe das
Beste aus ihrer musikali-
schen Vielfältigkeit.

Larry Mathews stammt
von der Südwestküste Ir-
lands. Er ist Musiker, Sän-
ger und Songwriter in einer
Person und hat auf der Büh-
ne bereits mit Musikern wie
Christy Moore, den Fury
Brothers, Long John Baldry,
Davy Johnston of the Elton
John Band, den Dubliners

und Achim Reichel zusam-
men gearbeitet. Begleitet
wird Mathews von Bernd
Haseneder und Henning
Wulf mit Bodhran, Cajon,
Perrcussion, Whistles, Har-
monicas, Banjo und Mando-
line.

Die teils rockig phrasier-
ten Eigenkompositionen der
Band, die irischen Jigs und
Reels, aber auch die melan-
cholischen Balladen ver-

sprechen eine Stimmung zu
schaffen, die den tosenden
Sturm der See, den herauf-
ziehenden Nebel in den
Bergen, die Stille, den
Schmerz der Liebe, aber
auch die sprichwörtliche iri-
sche Heiterkeit spüren lässt.

Karten gibt es bei der der
Heide-Touristik Neuenkir-
chen, ( (05195) 94096, und
im Kunstverein Springhorn-
hof, ( (05195) 933963.

Irish Rock‘n‘Folk in Neuenkirchen
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Von seinen Enkeln kann
man viel lernen! Es gibt
Schnürschuhe, Slipper
und Schuhe mit Klettver-
schluss – letztere sind
sehr praktisch für Kinder-
garten-Kinder, die im
Schuhezubinden noch
nicht so geübt sind oder
dafür nicht die nötige Ge-
duld aufbringen. Quasi
die Schnell-
starter unter
den Kindern.
Also fast al-
le. Neuerdings gibt es
Schuhe mit Drehknöpfen.
Die dreht man einfach zu!
„Opa, das ist voll cool!“,
gibt der Fünfjährige den
Erklärbären für seinen
staunenden Opa, der sol-
che Schuhe noch nicht
gesehen hat. „Und weißt
du was“, freut sich der
Knirps, dass er mal was
zu Opas Lebensqualität
beitragen kann, „die gibt
es auch in Opa-Größe!“
Gut zu wissen. Sollte die
Arthrose in den Fingern
fortschreiten, besorgt
man sich einfach Schuhe
mit Drehknöpfen.
Ein ganz innovatives Ge-

rät hat Enkel Nr. 4 ent-
deckt, ebenfalls im Kin-
dergarten-Alter: den
Laub-Laser! Der macht
zwar einen Heidenkrach,
aber er beseitigt die Blät-
terflut im Nu! Er lasert sie
quasi weg. Oma muss
sich sehr um deutliche
Aussprache bemühen
und das Geräusch mit ge-

spitzten Lip-
pen vorma-
chen: Das ist
kein Laub-

Laser, es ist ein Laubblä-
ser!!! Bläser!!! Der bläst
die Blätter weg! Laub-La-
ser würden vielleicht
nicht so einen Lärm ver-
anstalten und die Blätter
komplett in Luft auflösen,
das wäre mal eine tolle
Erfindung.
Vielleicht wird sich Enkel
Nr. 4 irgendwann erin-
nern und in der techni-
schen Entwicklung eines
Laub-Lasers seine beruf-
liche Erfüllung finden. Da
wäre man aber stolz, bei
dieser innovativen Idee
von Anfang an dabei ge-
wesen zu sein.

Ulla Kanning

Randerscheinung

Von Enkeln lernen

Poststr. 4 · 29664 Walsrode 
Telefon 0 51 61. 60 01 400
www.swbt.de

Klingelt's am Telefon?
Aktuell wird in Walsrode und Bad Fallingbostel wieder versucht, Strom und Gas am Telefon 
zu verkaufen. Diese Anrufer handeln NICHT in unserem Auftrag und arbeiten auch NICHT 
mit den Stadtwerken zusammen.

Hilfe bekommen Sie von uns:
Wir warnen vor diesen Strom- und Gasgeschäften.  Sie haben 14 Tage Widerrufsrecht!

HANNOVER. Zählen, Mes-
sen, Wiegen: Einmal im
Jahr wird im Erlebnis-Zoo
Hannover eine tierische Be-
standsaufnahme gemacht,
bei der alle Zoobewohner
von der Ameise bis zum Ze-
bra gezählt werden. Das Er-
gebnis für das Jahr 2022: Im
Erlebnis-Zoo leben 1759
Tiere in 170 Arten.

Eine Inventur im Zoo ist
naturgemäß viel quirliger
als in einem Supermarkt.
Die Madagassischen Fauch-
schaben verstecken sich un-
ter den Rindenstücken, die
Rußköpfchen flattern durch-
einander, die Präriehunde
stecken in einer der vielen
Kammern ihres Tunnelsys-
tems und zeigen sich erst
gar nicht.

Leicht machen es die
Flusspferde, Elefanten, das
Nashorn und die Giraffen.
Die großen Tiere sind
schlicht nicht zu übersehen.
Schwieriger wird es bei den
Flamingos, die in einer rosa
Wolke an den Tierpflegerin-
nen und Tierpflegern vor-
beischweben. Noch schwie-
riger ist es, die freifliegen-
den Vögel in der Afi-Moun-
tain-Voliere zu zählen. Des-
halb werden dort die Futter-

stellen von Rußköpfchen
und Co. mehrere Tage lang
beobachtet und die Zahl an-
hand der Sichtungen und
Beobachtungen über das
Jahr geschätzt. „Wir sind
dabei sehr genau, denn wir
wissen durch unsere tägli-
chen Aufzeichnungen, ob
Tiere gestorben sind oder es
Nachwuchs gegeben hat“,
erklärt Zoo-Kurator Fabian
Krause.

Nach dem Zählen geht
die Arbeit erst richtig los:
Die Zahlen der Inventur
vergleichen die Zoologen
des Erlebnis-Zoos mit eben
jenen Bestandsaufnahmen
des gesamten Jahres. Jeden
Tag halten die Tierpflege-
rinnen und Tierpfleger
schriftlich fest, ob ein Tier
geboren, verstorben, ab-
oder zugereist ist. Diese
täglich ermittelten Zahlen
und Ereignisse werden von
den Zoologen in eine globa-
le Zootierdatenbank über-
tragen. Das Ergebnis der
Jahresabschlusszählung
wird mit den Computerauf-
zeichnungen und den tägli-
chen Aufzeichnungen
verglichen. Stimmt die Zahl
nicht überein, wird in
dem betreffenden Bereich

noch einmal neu gezählt.
Nicht nur die Tiere wur-

den im Erlebnis-Zoo gezählt
– auch die Gäste, Tierpaten-
schaften, Veranstaltungen
und Schulklassen wurden
2022 wieder erfasst. Und
das Ergebnis zeigt, wie be-
liebt der Erlebnis-Zoo nach
wie vor als Naherholungs-
und Bildungsort ist. „Dabei
war 2022 ein in jeder Hin-
sicht herausforderndes
Jahr“, resümierte Zoo-Ge-
schäftsführer Andreas M.
Casdorff, „aufgrund der Co-
rona-Pandemie und der glo-
balen Auswirkungen des
Angriffskrieges auf die Uk-
raine haben wir im perma-
nenten Krisenmodus gear-
beitet.“

Im vergangenen Jahr ha-
ben unter anderem mehr als
1100 zoobegeisterte Men-
schen eine Patenschaft als
Zeichen der Verbundenheit
abgeschlossen. „Besonders
beliebt waren Wombat-
Jungtier Cody, die Pingui-
ne, die Erdmännchen und –
als Weihnachtsgeschenk –
das Rentier,“ zählte Cas-
dorff auf.

Besonders erfreulich war
auch, dass die Schulen die
Bildungsangebote des Er-

lebnis-Zoos wieder nutzen
konnten. Mehr als 70.000
Schülerinnen und Schüler
haben den größten außer-
schulischen Lernort Nieder-
sachsens 2022 im Rahmen
des Unterrichts besucht und
Bildung hautnah erlebt.

Mit den Lockerungen der
Pandemieregelungen konn-
te der Erlebnis-Zoo auch
wieder ein hohes Besucher-
aufkommen verzeichnen
und mehr als eine Millionen
Gäste im Zoo begrüßen. Die
Zoo-Jahreskarte erfreute
sich wieder großer Beliebt-
heit: Mit rund 98.000 ver-
kauften ZooCards zählt der
Erlebnis-Zoo damit
deutschlandweit zu den
führenden Zoos beim Ab-
satz der Dauerkarte. Auch
das Team vom Zoo-Veran-
staltungsgeschäft blickt auf
ein sehr erfolgreiches Jahr.
„Wir haben im vergange-
nen Jahr 223 Veranstaltun-
gen von der Hochzeit bis
zum Firmenevent in unse-
ren Eventlocations am Sam-
besi, am Yukon und auf
Meyers Hof organisiert und
betreut“, berichtete Cas-
dorff. Mehr als 15.000 Gäste
haben 2022 im Zoo gefeiert
und getagt.

1759 Tiere leben im Erlebnis-Zoo
Jährliche Bestandsaufnahme in Hannover: Freude über mehr als eine Million Besucher

Die Flamingos flattern zur Zählung im Erlebnis-Zoo Hannover vorbei. Foto: Erlebnis-Zoo Hannover

Anzeige

KRELINGEN. Die Hauptver-
sammlung des Dorfgemein-
schaftsvereins Krelingen
findet am Freitag, 27. Janu-
ar, ab 18 Uhr im Gasthaus
Columbus statt. Dazu sind
alle Mitglieder eingeladen.

Nach den Jahresberichten
des Vorsitzenden und des
Kassenwartes stehen die
Neuwahl eines Schriftfüh-
rers sowie die Planung der
Veranstaltungen für das
Jahr 2023 an.

Planung der Veranstaltungen 2023

EICKELOH. Am Sonnabend,
4. März, von 14 bis 16 Uhr
veranstaltet der Förderver-
ein für den Kindergarten
und die Kinder- und Ju-
gendarbeit in Eickeloh –
Lütje Eicken – im Schützen-
haus wieder einen Second-
hand-Markt für Frühjahrs-
und Sommerbekleidung.
Verkauft wird gut erhaltene
Baby-, Kinder- und Jugend-
bekleidung, Umstandsmo-
de, Outdoorspielzeug, Auto-

sitze, Kinderwagen und
-fahrzeuge. Alles liegt nach
Größen sortiert bereit.

Nach Vorlage eines ent-
sprechenden Nachweises
dürfen Schwangere und
körperlich Beeinträchtigte,
mit einer Begleitperson, be-
reits ab 13.30 Uhr stöbern.
Für Kaffee und selbst geba-
ckenen Kuchen ist gesorgt.

Anmeldungen und Infor-
mationen per E-Mail an
flohmarkteickeloh@web.de.

Secondhand-Markt in Eickeloh

Die Auszubildenden und die Gleich-
stellungsbeauftragten des Finanzam-
tes in Soltau hatten am Nikolaustag
die Kolleginnen und Kollegen mit
selbst gebackenen Waffeln und alko-
holfreiem Punsch erfreut und dabei
Spenden für die Kinderhospizarbeit
der Lebensbrücke gesammelt. Insge-
samt sind 401,70 Euro zusammenge-
kommen, die nun an den Hospiz-

dienst des Kirchenkreises Soltau
übergeben wurden.
Die „Nikolausaktion“ kam bei den
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
sehr gut an, und der erfreuliche
Spendenbetrag zeige, das Finanzbe-
amte nicht nur nehmen, sondern
auch geben könnten, wie Finanz-
amtsleiter Peter Kröger augenzwin-
kernd anmerkte. Foto: Finanzamt

Spende für Hospizdienst Lebensbrücke

SCHWARMSTEDT. Am Don-
nerstag, 26. Januar, findet
von 15 bis 19.30 Uhr ein
Blutspendetermin in der
Schule An der Alten Leine,
Schloonberg 11, in
Schwarmstedt statt. Dabei
muss weiterhin einer FFP2-
Maske getragen werden.

Nach einer Corona-Infek-
tion beträgt die Wartezeit
28 Tage nach Symptomfrei-
heit, bei einem leichten In-
fektionsverlauf (ohne Fie-
ber) sieben Tage. Begleit-
personen, die nicht zugleich
Spender sind, sollten nicht
mitgebracht werden.

Grundsätzlich kann jeder
gesunde Mensch vom 18.
bis 72. Lebensjahr (Erst-
spender bis 59 Jahre) Blut
spenden. Frauen dürfen in-
nerhalb eines Jahres vier-,
Männer sechsmal Blut
spenden. Zur Spende sollte
der Personalausweis und –
wenn vorhanden – der Blut-
spendepass mitgebracht
werden. Im Anschluss kön-
nen sich alle Spenderinnen
und Spender ein Menü vom
Imbisswagen mitnehmen.

Terminreservierung unter
www.blutspende-leben.de
oder in der DRK-Blutspen-
de-Service-App.

Blutspende in
Schwarmstedt WALSRODE. Das Angebot

„Blickpunkt Auge“ des
Deutschen Blinden- und
Sehbehindertenverbandes
informiert und berät Augen-
patienten und ihre Angehö-
rigen unabhängig und kos-
tenfrei zu grundlegenden
Fragen der häufigsten Au-
generkrankungen. Zurzeit

kann keine persönliche Be-
ratung im Heidekreis
durchgeführt werden. Den-
noch gibt es eine telefoni-
sche Beratung: donnerstags
von 10 bis 13 Uhr unter
( (05141) 6669. Infos gibt
es unter ( (04131) 269592,
zudem unter www.blick-
punkt-auge.de.

„Blickpunkt Auge“ im Heidekreis
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Die meisten Bandschei-
benvorfälle müssen nicht
operiert werden. Die
Schmerzen verschwinden
nach einer bestimmten
Zeit von alleine wieder.
Momentan werden rund
fünf Prozent der Band-
scheibenvorfälle operiert,
wobei die Zahl wahr-
scheinlich noch reduziert
werden könnte.
Tipp: Sollte der Arzt eine
Operation vorschlagen,
würde ich mir immer eine
zweite Meinung einho-
len, bevor einer Operati-
on zugestimmt wird.
Nach einer Operation
muss rund neun bis 19
Wochen gewartet wer-
den, bevor eine richtige
Belastung wieder mög-
lich ist. Sie sollten alltags-
tauglich sein und mindes-
tens 30 Minuten an ei-
nem Sportprogramm teil-
nehmen können. Die ers-
ten neun bis zehn Wo-
chen nach einer Operati-
on sollte geeignete Phy-

siotherapie durchgeführt
werden. In dieser Zeit ist
eine optimale Versorgung
mit Nährstoffen sinnvoll,
um die Regeneration zu
beschleunigen. Ausrei-
chende Versorgung mit
Omega-3-Fettsäuren
(Entzündungshemmer),
Vitamin E (Zellbildung),
Vitamin C (Immunab-
wehr und Aufbau von
kollagenem Bindegewe-
be) und Zink (Zellwachs-
tum und Immunsystem)
ist angeraten. Es sollte
darauf geachtet werden,
dass diese Bestandteile
durch natürliche Lebens-
mittel aufgenommen
werden.

Gesundheitstipp

Rüdiger Heinrich
Physiotherapeut - Walsrode

Wann macht eine

Operation Sinn?

Am Hellteich 8 in Walsrode 
Tel. 0 51 61 - 743 87 • Mobil 01 52 - 04 84 20 22

www.juho-reiki.de

Gutschein über 20 €*
* einmalig 

einzulösen bis 

3. 2. 2023

» Stressbewältigung

» Gewichtsreduktion 

» Raucherentwöhnung

Judith Hogrefe
Hypnosecoach

Ich unterstütze Sie gerne 

mit Hypnose!

Im Sportzentrum Walsrode fanden
Prüfungen im Kickboxen der Kinder
und Jugendlichen statt. 18 Aktive leg-
ten unter den Augen von Großmeister
Ilker Kaya (7. Dan) vom Budox-
Sport-Park Nienburg erfolgreich die
Aufgaben ab. Die Absolventen waren
Dennis Nordheim, Melissa Schröder,
Larissa Barkowski, Fiona Below, Kut-

zinna Maarten, Robert und Barbara
Chachua, Diana Gräber, Emilio Gomer,
Amina und Dahlia Daas, Eldar Filo-
nenko, Codi-Neymar Avanas, Kiara
Woitzik, Rojhat Tabur, Magomed
Rogniera und Erik Behm, der es
knapp verpasste, einen Kup zu über-
springen. Seine zweite Prüfung ab-
solvierte Leon Heer. In dieser Woche

gestartet ist ein Einsteigerkurs „Kick-
boxen – Kids“. Dieser findet montags
von 16 bis 17 Uhr statt und richtet sich
an Kinder ab dem sechsten Lebens-
jahr. Ein Einsteigerkurs „Kickboxen –
Frauen“ beginnt am 13. Februar. Er
läuft montags von 18 bis 19 Uhr. An-
meldungen unter ( (05161)
603389. Foto: Sportzentrum

Kinder und Jugendliche legen erfolgreich ihr Prüfungen ab

AHLDEN. Der TSV Ahlden
startet ab Februar mit dem
neuen Spiele-Mittwoch. Je-
den Mittwoch heißt es für
Mitglieder, aber auch
Nichtmitglieder jeder Al-
tersklasse ab 19 Uhr im
Sportheim gemeinsam spie-
len, lachen und reden. Los
geht es am 1. Februar mit
einem Pokerabend, der sich
monatlich am ersten Mitt-
woch wiederholt. Am zwei-
ten Mittwoch folgt eine
Knobelrunde, am dritten
Doppelkopf und am vierten
„Schwimmen“ („Knack“
oder „Einunddreißig“). Und
wenn der Monat einen fünf-
ten Mittwoch hat, dann
wird Uno angeboten. Jeden
Mittwoch wird zudem Darts
gespielt.

Anmeldungen sind nicht
notwendig. Das Sportheim
ist mittwochs rauchfrei.

Spiele-Mittwoch
beim TSV Ahlden

KRELINGEN. Jonglage mit
Basketbällen? Wie groß
müssen Hände sein, die das
können? Das „Feuerwerk
der Turnkunst on stage“
wird diese Frage mit seiner
„HYPE! Tour 2023“ beant-
worten, die vom 20. bis 28.
Februar durch Nord-
deutschland reisen wird.
Am Sonnabend, 25. Febru-
ar, macht die Tour auch Sta-
tion in der Heinrich-Kem-
ner-Halle in Krelingen mit
zwei programmgleichen
Vorstellungen um 15 und 19
Uhr. Drei lokale Gruppen
sind auch dabei.

Fröhlich, unterhaltsam
und lebensbejahend wird
das Ensemble aus renom-
mierten nationalen und in-
ternationalen Künstlerinnen
und Künstler die etwas klei-
neren Bühnen bespielen.
Beinahe zum Greifen nah
werden sie zusammen vor
allem eines: Das Leben fei-
ern. Und Basketbälle wer-
den dabei eine bedeutende
Rolle spielen. Wer könnte
besser in das „HYPE!-En-
semble“ passen, als Micha-
el Evolution? Er ist ein Welt-
klasse-Basketballjongleur,
der bereits weltweit in zahl-
reichen Shows das Publi-
kum in Staunen versetzt
hat. So zum Beispiel beim
Cirque du Soleil in Montre-
al. Wo immer er auftritt, ist
für gute Laune und Stim-
mung gesorgt.

Der Basketball-Artist ist
eine geradezu schillernde
Persönlichkeit mit einer
enorm positiven Ausstrah-
lung. Seine beinahe kindli-
che Freude bei gelungenen
Moves ist ansteckend, sein

strahlendes Lachen macht
Spaß. Seine Ballkünste stellt
das alles jedoch nicht in den
Schatten. Im Gegenteil:
Wenn Michael Evolution
die Bälle kreisen, wirbeln
und fliegen lässt – rasant
und zuweilen fast schon

schwindelerregend – dann
fällt es leicht, einfach nur zu
staunen und den Moment
zu genießen.

Selten war eine Bühnen-
show so fröhlich und unter-
haltsam, zugleich so cool
und dynamisch. „HYPE!“

macht Lust auf das Leben,
auf die wiedererlangte Ge-
meinschaft und gemeinsa-
mes Erleben und ist deshalb
eine Show für die ganze Fa-
milie. Dabei können alle
gemeinsam unbeschwerte
Stunden genießen und mit-
einander eine außerge-
wöhnliche Zeit verbringen.

Die intime Nähe der Büh-
nen macht „HYPE!“ zu ei-
nem einzigartigen Erlebnis
für die ganze Familie. Di-
rekt auf der großen Show-
bühne sind in Krelingen
drei lokale Gruppen zu be-
wundern: das „Nordish
DanceProject“ der SG Be-
nefeld-Cordingen, die
Gruppe „Crabnastics“ von
Eintracht Munster und vom
TV Jahn Schneverdingen
die Gruppe „Butterfly ef-
fect“.

Und auch die Berufsbil-
denden Schulen (BBS)
Walsrode unterstützen mit
ihrer Berufsfachschule Be-
wegungspädagogik das
„Feuerwerk der Turnkunst
on stage“ Sie stellen 18
Schülerinnen und Schüler,
die als Helfer mit anpacken.
Die Begleitung des Events
soll dauerhaft in Form eines
Projektes bei den Bewe-
gungspädagogen integriert
werden. André Kwiatkow-
ski als Schulleiter der BBS
Walsrode unterstützt mit
Heide Tegtmeier und
Myrko Sternbeck das
Event.

Tickets und weitere Infos
gibt es im Internet unter
www.feuerwerkderturn-
kunst.de, ( (0511) 9809798
oder per E-Mail an ticket-
service @NTBwelt.de.

(R)Evolution der Basketball-Jonglage
„Feuerwerk der Turnkunst on stage“ gastiert am 25. Februar in Krelingen

Spektakulär: Michael Evolution sorgt beim „Feuerwerk on
stage“ für Staunen. Foto: TSF GmbH, DDC Entertainment

WALSRODE. Pädagogische
Mitarbeitende bereichern
inzwischen seit vielen Jah-
ren die Arbeit an Grund-
schulen. Inzwischen haben
sich diese Kräfte in den nie-
dersächsischen Grundschu-
len als feste Personalres-
source neben den regulären
Lehrkräften etabliert. Die
Aufgaben können sehr viel-
fältig gestaltet sein, wie bei-
spielsweise Durchführung
unterrichtsergänzender An-
gebote (Spiele, Musik und
Rhythmus, Bewegung, Kre-
atives Gestalten etc.), Un-
terstützung einer Lehrkraft
im Unterricht oder als zwei-
te Begleitkraft im
Schwimmunterricht oder
auch für die Beaufsichti-
gung/Betreuung von Klas-
sen bei kurzfristigen Ausfäl-
len von Lehrkräften. Für

diese Tätigkeit können
Menschen mit einer päda-
gogischen Ausbildung oder
mit umfänglicher Erfahrung
in der Arbeit mit Kindern
und Jugendlichen einge-
setzt werden. Insgesamt
umfasst die Qualifizierung
185 Stunden (125 Unter-
richtsstunden in Präsenz, 20
Unterrichtsstunden Hospita-
tion an einer Grundschule,
40 Unterrichtsstunden
Selbstlernzeit). Im Rahmen
einer intensiven Beschäfti-
gung mit praxisnahen In-
halten aus den Themenfel-
dern Pädagogik, Methodik
und Didaktik, Kommunika-
tion, unterrichtsergänzende
Angebote sowie Organisati-
ons- und Rechtsfragen eig-
nen sich die Teilnehmenden
ein grundlegendes pädago-
gisches Fachwissen an und

entwickeln ihre Kompeten-
zen, die sie im Rahmen ih-
rer Tätigkeit als pädagogi-
sche Mitarbeiter/-innen ak-
tiv einbringen können, pra-
xisnah weiter. Unterrichts-
termine sind donnerstags,
17.15 bis 20.30 Uhr, sowie
mehrere Sonnabende
(8.30-16 Uhr) in einem Zeit-
raum von knapp fünf Mona-
ten. Der nächste Lehrgang
startet am Donnerstag, 16.
Februar, im Bildungszen-
trum der VHS Heidekreis in
Walsrode, Quintusstraße 35.

Anmeldung (Kurs-Nr.
23A50804) und nähere In-
formationen in der Volks-
hochschule Heidekreis, un-
ter ( (05161) 94 88 80, per-
sönlich, im Internet
www.vhs-heidekreis.de
oder per E-Mail info@vhs-
heidekreis.de.

VHS-Kurs Grundschulpädagogen
Nächstes Qualifizierungsangebot startet im Februar

HÄUSLINGEN. Den Erlös des
Bambinomarktes in Häus-
lingen, eine Secondhand-
Börse für Kinderkleidung,
Spielzeug und alles rund
ums Kind, haben die Orga-
nisatorinnen an die Fußball-
teams der JSG Häuslingen
gespendet. Seit dem Som-
mer 2021 trainieren Patrick
Münster, Daniel Grochotzky
und Daniel Kaiser-Rüpke
die kleinen Fußballer.

Dabei stehen der Fußball,

der Teamgeist und der Spaß
am Sport im Vordergrund,
wobei die U7- und U8-Juni-
oren bereits auf einige er-
folgreiche Turnierteilnah-
men zurückblicken. Die
Markt-Organisatorinnen
waren der Meinung, dass so
viel Engagement bei einem
noch so jungen Team unter-
stützt werden müsse und
besserten deshalb die
Mannschaftskasse mit 300
Euro auf.

Erlös des Bambinomarktes
für Jugendfußballer

Die Jugendfußballer der JSG Häuslingen freuen sich über die
Spende, die ihnen die Organisatorinnen des Bambinomarktes
überreicht haben. Foto: Kehlenbeck

Anzeige
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Am heutigen Sonntag, 22. Januar,
veranstaltet die Walsroder Musik-
schule Nicolaus ihr Neujahrskonzert.
Ab 17 Uhr gibt es irische Weisen zu
hören. Unter der Leitung von Steve P.
Wieters erklingen Gitarren, Bassgitar-
re, Geigen und mehrstimmiger Ge-
sang. Das Ensemble ist unter dem

Namen „Friday’s Finest“ schon ein
Begriff für irische Musik und man
spürt den Spirit der irischen Insel. Das
Konzert findet auf der Schaufenster-
bühne in der Musikschule, Moorstraße
76, statt und dauert rund eine Stun-
de. Der Eintritt ist frei.

Foto: Musikschule Nicolaus

Neujahrskonzert mit irischen Klängen

Anzeige

Erfolgreich abgeschlossen wurde die
Weihnachtsaktion, die der Hausmeis-
terservice Rode, das Ristorante O’So-
le Mio und Fahrzeugtechnik Seydan
ins Leben gerufen hatten. Kurz vor
dem Fest erhielten 23 Walsroder
Mädchen und Jungen ein Geschenk.
„Viele Menschen hadern und kämp-

fen, weil in der aktuellen Zeit einfach
nicht viel hängen bleibt. Gerade die
Kleinen unter uns verstehen gar nicht,
was los ist“, erklärt Melanie Rose die
Beweggründe für die Initiative. Über
Facebook hatte sie aufgerufen, sich
für die Aktion zu bewerben.

Foto: Hausmeisterservice Rode

23 Mädchen und Jungen beschenkt

SCHWARMSTEDT. Die Mit-
glieder der Haustierhilfe
Heidekreis treffen sich am
Mittwoch, 25. Januar, ab 17
Uhr im Kaminzimmer des
Uhle-Hof, Unter den Eichen
2, in Schwarmstedt. Die
Teilnehmer werden über
die Arbeit des gemeinnützi-
gen Vereins informiert und
haben Gelegenheit, sich in-
tensiv über Unterstützung
oder Mitarbeit zu erkundi-
gen. Es geht um das Thema
Haustierhaltung: „Was
kann ich tun, wenn ich

mich plötzlich und unerwar-
tet, beispielsweise aufgrund
von Krankheit, nicht um
mein Haustier kümmern
kann?“

Gäste sind willkommen
und bekommen so die Mög-
lichkeit zum Kennenlernen.
Weitere Informationen gibt
es bei Brigitte Morgenroth,
( (05194) 974660, Renate
Rogoll ( (05071) 968136,
und Sophia Mertens,
( (05073) 923750, sowie
über die Homepage www.
haustierhilfe-heidekreis.de.

Treffen der Haustierhilfe im Uhle-Hof

WALSRODE. Nachdem die
Veranstaltung am 4. Januar
kurzfristig ausfallen musste,
holt Globetrotter Reinhard
Pantke am Montag, 23. Ja-
nuar, in der Walsroder
Stadthalle seine Multivisi-
onsshow „6500 Kilometer
per Fahrrad zum Nordkap
und zurück“ nach. Beginn
ist um 19 Uhr.

Im vergangenen Jahr leg-
te Reinhard Pantke auf dem
Weg von Norddeutschland
zum Nordkap mehr als 6500
Kilometer per Fahrrad zu-
rück. Auf drei verschiede-

nen Reisen führte sein Weg
innerhalb von fünf Monaten
durch vier nordische Län-
der. Der Reisejournalist ra-
delte nur mit Muskelkraft
und 35 Kilogramm Gepäck,
getreu dem Motto „der Weg
ist das Ziel“, auf vielen
schönen Nebenstrecken.

Die Fahrradtour begann
im Mai auf der „Herren-
hausroute“, die über die
frühlingshaften dänischen
Inseln Fünen und Lange-
land führte, es ging vorbei
an zahlreichen Landhäu-
sern und Schlössern nach

Ostschweden. Dort radelte
er entlang der Ostküste mit
kurzen Abstechern auf die
Inseln Öland und Gotland
langsam nordwärts.

Von den finnischen Åland
Inseln fuhr er über 1000 Ki-
lometer durch Finnland in
die einsamen Weiten Lapp-
lands in Finnland und Nor-
wegen, wo er nicht nur
atemberaubende, men-
schenleere Naturlandschaf-
ten mit wilden Bergland-
schaften, wilden Rentieren
und riesigen Vogelkolonien
sah, sondern viele unge-

wöhnliche Menschen traf.
Gut die Hälfte des Vor-

trags befasst sich mit Nor-
wegen: Vom Nordkap aus
geht es über 2500 Kilometer
durch Norwegen zumeist
entlang der Küsten, gezeigt
werden unter anderem Bil-
der und Filme von den nor-
wegischen Lofoten und der
vielfältigen Straße 17.

Der Mammuttrip endete
mit herbstlichen Impressio-
nen aus Dalsland und
Värmland und wird ergänzt
durch einige Winterbilder
aus Nordschweden.

Impressionen aus Skandinavien
Reinhard Pantke berichtet über seine Fahrradtouren durch Schweden, Finnland und Norwegen

Henningvaer auf den Lofoten gehörte zu den Stationen der
Fahrradtouren von Reinhard Pantke durch Skandinavien.

Foto: Pantke
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BOMLITZ. „Auch wenn wir
durch die Corona-Pandemie
erst später ins Jahr starten
konnten, haben wir doch ei-
niges erlebt“, resümierte
Kinderfeuerwehrwartin Sa-
rah Gehrke das vergangene
Jahr der Wuselwehr
(Kinderfeuerwehr) Bomlitz.
In ihrem Jahresbericht bei
der Hauptversammlung
nannte sie nur einige High-
lights: Ausflug zum Flugha-
fen Hamburg, Übernach-
tung im Feuerwehrhaus,
Fußballgolf oder auch der
Kinonachmittag der Kreisju-

gendfeuerwehr. Aber auch
sonst wurde den 23 Kindern
und ihren Betreuern nicht
langweilig. So stand zum
Beispiel Knotenkunde oder
aber auch gemeinsames
Eisessen auf dem Dienst-
plan.

Insgesamt 23 Kinder sind
zurzeit dabei. Sechs Neuzu-
gänge gab es im vergange-
nen Jahr. Dass die Arbeit
Früchte trägt, sieht man da-
ran, dass in 2022 insgesamt
vier Kinder in die Jugend-
feuerwehr wechseln konn-
ten.

Den Pokal für die beste
Dienstbeteiligung konnte in
diesem Jahr Yonah Steffens
entgegennehmen. Bei den
anstehenden Wahlen wurde
Jennifer Kirschkowski von
den Kindern zur neuen
stellvertretenden Kinder-
feuerwehrwartin gewählt.
Die Wahl muss noch von
der Versammlung der Bom-
litzer Einsatzabteilung be-
stätigt werden. Der bisheri-
ge Amtsinhaber Maurice
Krause erhielt bei der Ver-
sammlung ein Präsent über-
reicht.

Knotenkunde und Eisessen
Bomlitzer Wuselwehr zieht positives Fazit für das Jahr 2022

Abwechslungsreiches Jahr: die Mitglieder der Kinderfeuerwehr Bomlitz. Foto: Feuerwehr

STELLICHTE. Bei der Haupt-
versammlung der Ortswehr
Stellichte erinnerte Orts-
brandmeister Holger Benke
vor zahlreichen Gäste, wie
Abschnittsleiter Gerold
Bergmann, den stellvertre-
tenden Stadtbrandmeister
Holger Krause, Bürgermeis-
terin Helma Spöring und
Ortsvorsteherin Birgit Pod-
lech, an vier Brand- und
sechs Hilfeleistungseinsät-
ze. Bei den Brandeinsätzen
rückte die Wehr, bedingt
durch den trockenen Som-
mer, zu Flächenbränden in
Waldschonungen und Ge-
treidefeldern aus.

Bei den Hilfeleistungen
wurden Sturmschäden
durch abgebrochenes Ast-
werk von den Straßen ent-
fernt. Innerorts wurde die
Brandmeldeanlage einer
Einrichtung des Öfteren
wieder zurückgeschaltet.
Zudem beteiligte sich die
Stellichter Wehr im Zuge
der Kreisfeuerwehrbereit-
schaft „Wassertransport“ an
einer gemeinsamen Übung
mit der Bundesfeuerwehr in
Bergen an einer Wald-
brandübung.

Bei den diversen Übungs-
diensten und Lehrgängen
bildeten sich die Feuer-
wehrmitglieder fort und un-
terstützten unter anderem
ein Fahrsicherheitstraining
in Beetenbrück. Eine ge-
meinsame Einsatzübung
mit der Nachbarwehr Sie-
verdingen-Idsingen und
Hamwiede rundete die Aus-
bildungsdienste im Jahr

2022 ab. Dort wurde eine
Verpuffung in Sieverdingen
an einer Biogasanlage mit
mehreren vermissten Perso-
nen simuliert. Dazu hob
Ortsbrandmeister Holger
Benke hervor: „Die techni-
sche Zusammenarbeit und
Kameradschaft ist großar-
tig.“

Auch bei den kulturellen
Veranstaltungen wie Oster-
feuer, Blutspenden, Dorffest
und vorweihnachtlichen
„Lebendigen Advent“ un-
terstützte die Wehr die
Dorfgemeinschaft. Als

Highlight für das Jahr 2023
kündigte Benke an, dass die
Ortswehr Stellichte die Feu-
erwehrwettbewerbe auf
Stadt- und Kreisebene aus-
richten wird. Die Wettbe-
werbe finden am 24. Juni
und 2. Juli statt und würden
eine besondere Herausfor-
derung sein. Derzeit zählt
die Feuerwehr 45 Aktive, 16
Jugendliche in der Jugend-
feuerwehr Lehrdetal, 13 Al-
terskameraden und 51 för-
dernde Mitglieder.

Die Jugendwartin der Ju-
gendfeuerwehr Lehrdetal,

Bea Sophie Grünhagen, be-
richtete in ihrem Jahresbe-
richt von spannenden und
abwechslungsreichen
Diensten und Aktionen. Ins-
gesamt leisteten die jungen
Nachwuchskräfte 1200
Stunden an Übungsdiens-
ten. Als ein besonderes Au-
genmerk galt ein gemeinsa-
mer Übungsdienst mit den
aktiven Kameraden und
dem Einsatz des Rettungs-
satzes. Der Einsatz mit der
Rettungsschere und des
Rettungsspreizers wurde
vorgeführt und hinterließ

einen besonderen Eindruck
bei den Nachwuchsbrand-
schützern. Gemeinsam mit
den Mitgliedern der Ju-
gendfeuerwehr Walsrode
gab es zudem ein Sommer-
zeltlager am Stellichter Ba-
deteich, mit feuerwehrtech-
nischen Aktionen. Im Rah-
men der Nachwuchsförde-
rung beteiligten sich die Ju-
gendlichen an den Drehar-
beiten eines Imagefilms für
die Jugendwehren. Weiter-
hin kündigte die Jugend-
wartin für das Jahr 2023 die
Teilnahme an den Wettwer-

ben und ein Zeltlager in
Krelingen an.

Die Gäste stellten in ihren
Grußworten nochmals klar,
wie wichtig das ehrenamtli-
che Engagement und die
Arbeit der Freiwilligen Feu-
erwehr in Stellichte sei. Da-
bei lobten sie die Nach-
wuchsarbeit in Stellichte
und damit das Ausbilder-
team der Jugendfeuerwehr
Lehrdetal, insbesondere das
Engagement von Bea So-
phie Grünhagen. Weiterhin
verurteilten sie die Vor-
kommnisse in der Silvester-
nacht in Berlin, mit dem
Hinweis, dass das Ehrenamt
nicht so massiv beschädigt
werden darf.

Von Flächenbrand bis Sturmeinsatz
Jahresbilanz bei der Stellichter Feuerwehr und Lob für die Nachwuchsförderung der Jugendfeuerwehr Lehrdetal

Engagiert für das Allgemeinswohl: Abschnittsleiter Gerold Bergmann, Ortsbrandmeister Holger Benke, Kai Meyer, Bea Sophie
Grünhagen, der stellvertretende Ortsbrandmeister Cornelius von Behr, Anneke Benke, Bernard Barenscheer, Thomas Weineck,
Sven Bostelmann und stellvertretender Stadtbrandmeister Holger Krause. Foto: Feuerwehr

Zur Oberfeuerwehrfrau er-
nannt wurde Anneke Benke
und zum Oberfeuerwehr-
mann Thomas Weineck, zum
Hauptfeuerwehrmann Ber-
nard Barenscheer. Ober-
löschmeisterin und Ober-
löschmeister dürfen sich jetzt
Bea Sophie Grünhagen, Cor-
nelius von Behr und Kai Mey-
er nennen.
Eine besondere Würdigung
erhielt Sven Bostelmann von
Abschnittsleiter Gerola Berg-
mann. Dieser lobte die her-
vorragende Leistungsprü-
fung auf dem technischen
Hilfeleistungslehrgang, die
mit der Note 1 abgeschlossen
wurde.

Beförderungen

und Ehrungen

Bad Fallingbostels Bürgermeister Rolf
Schneider war bei der Ausgabestelle
der Walsroder Tafel in der Kreisstadt
zu Besuch. Dabei überreichte er an
zwei langjährige Mitarbeiterinnen Eh-
renamtskarten. Geehrt wurden Ilse
Behr und Ellen Thöneböhn. Sie erhiel-
ten eine Urkunde von Landrat Jens

Grote mit dem Text „Ehrenamt ist
Gold wert. Für ihren herausragenden
persönlichen Einsatz in der ehren-
amtlichen Arbeit im Landkreis Heide-
kreis spreche ich ihnen meinen herzli-
chen Dank aus und wünsche ihnen
viel Freude beim Einsatz der Ehren-
amtskarte.“ Foto: Walsroder Tafel

Herausragenden Einsatz gewürdigt

HONERDINGEN. Bei der tra-
ditionellen Hauptversamm-
lung der Kinderfeuerwehr
Honerdingen ließ Kinder-
feuerwehrwartin Melanie
Schönherr das Jahr 2022
Revue passieren. Neben ei-
nem Kinobesuch und einem
Ausflug in den Serengeti-
Park gehörte der Besuch in
einer Trampolinhalle in Bis-
pingen zu den Höhepunk-
ten des Jahres. Aber auch
die Vermittlung von Feuer-
wehr-Themen und Erste-
Hilfe-Kenntnissen durften
im „Dienstplan“ der Lösch-
bären nicht fehlen. Die Kin-
derfeuerwehrwartin konnte
insgesamt sechs Löschbären
an die Jugendfeuerwehr
abgeben.

Derzeit hat die Kinderfeu-
erwehr 16 Mitglieder. Nach
dem Jahresbericht folgte
die Verabschiedung der
langjährigen Betreuerin Pa-

tricia Schröder. Trotzdem
kann aber weiterhin auf ei-
nen großen Betreuerstamm
zurückgegriffen werden.
Sieben Betreuer unterstüt-
zen Melanie Schönherr und
ihre Stellvertreterin Annika
Höfer.

Andreas Bergmann hatte
noch eine kleine Überra-
schung parat. Er überreich-
te eine Geldspende der Al-
tersabteilung. Das Geld
wurde Ende November
beim Tannenbaumfest er-
wirtschaftet.

Löschbären blicken zurück
Hauptversammlung der Kinderfeuerwehr in Honerdingen

Auch Spiel und Spaß durften bei der Hauptversammlung der
Kinderfeuerwehr nicht fehlen. Foto: Feuerwehr Honerdingen

SCHWARMSTEDT. Die Veran-
staltungen des Senioren-
und Behindertenbeirats
Schwarmstedt finden je-
weils in der Zeit von 15 bis
17 Uhr in den Räumen
Hauptstraße 4 statt. Die
nächsten Angebote für alle
Interessierten sind: Don-
nerstag, 2. Februar, bunter
Nachmittag mit Heidi We-
ber, Thema: „Zeigt her Eure
Füße“; Donnerstag, 9. Feb-
ruar, Computer-Café; Mon-
tag, 13. Februar, Singen;
Donnerstag, 16. Februar,
Spiele-Nachmittag.

Das für 23. Februar ge-
plante Computer-Café am
Nachmittag entfällt. Dafür
wird es ab 9 Uhr ein ge-
meinsames Frühstück in
Plesse‘s Gasthof in Buch-
holz geben. Anmeldungen
werden erbeten unter
( (05071) 1394.

„Zeigt her eure
Füße“ mit dem
Seniorenbeirat
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* EEK = Energieeffizienzklasse. Spektren: Geschirrspüler, Kühl-/Gefrierschränke, Backöfen & Herde, Dustabzüge A bis G

Thorsten Schmidt

Fachberater

Torsten Lüllmann

Fachberater

Anzeige

Im Dezember beging Wilhelm Köster
den letzten Tag im aktiven Dienst bei
der Bundespolizei in Walsrode. Wil-
helm Köster leistete mehr als 21 Jahre
Dienst an der Sicherungswache der
Bundespolizei und wurde für seine
Zuverlässigkeit und seine offene und
freundliche Art von allen geschätzt.
Köster selbst nahm mit schwerem
Herzen Abschied, heißt es in einer

entsprechenden Pressemitteilung der
Gewerkschaft der Polizei (GdP).
Seit dem 17. Lebensjahr in der Land-
wirtschaft mit verschiedenen Tätig-
keiten, dann als Angestellter bei der
niederländischen Armee und bei der
Bundeswehr mit Schwerpunkt Wach-
dienst im Wechselschichtdienst habe
er sich die Rente mehr als verdient, so
Gewerkschaftsvorsitzender Jan Best.

Es endet zwar das Arbeitsverhältnis,
aber nicht die Mitgliedschaft in der
Gewerkschaft der Polizei. Der GdP-
Seniorenbeauftragte Karl-Heinz Behr
begrüßte Wilhelm Köster so bereits in
den Reihen der „Ehemaligen“ und
will ihn zukünftig in die kommenden
Aktionen und Veranstaltungen der
Gruppe mit einbinden.

Foto: GdP

Wechsel in den Ruhestand und zu den GdP-Senioren

DÜSHORN. Jannis Schulze
ist bei der Generalver-
sammlung des Schützen-
corps Düshorn einstimmig
zum neuen Vorsitzenden
gewählt worden. Der bishe-
rige Vorsitzende Mirko
Deuerling verabschiedete
sich mit einer guten Bilanz
des abgelaufenen Schüt-
zenjahres.

Der Mitgliederstand
konnte während der Pande-
mie konstant gehalten wer-
den; 281 Menschen gehö-
ren dem Corps aktuell an.
Und auch finanziell war das
Jahr 2022 überaus erfolg-

reich. Insbesondere das
überaus gut besuchte
Schützenfest, das Tauziehen
und der Adventsmarkt
schlossen mit Überschüssen
ab, dazu kam eine Spende
des Flohmarkt-Teams über
mehr als 9000 Euro.

Die Wahlen zum Vorstand
brachten eine deutliche
Verjüngung. Marven Stefa-
nus ist nun 2. Vorsitzender,
Daniel Oppermann rückt
zum 1. Schriftführer auf und
wird dabei von Petra Schul-
ze als Stellvertreterin unter-
stützt. Hartmut Schulze lei-
tet den Spielmannszug, der

in diesem Jahr seinen 111.
Geburtstag feiert. Die Ver-
sammlung bestätigte Jutta
Peters als Leiterin der Ju-
gendschießgruppe und Ma-
rina Pöschel als Damenlei-
terin.

Der neue Vorstand wird
in diesem Jahr mit der Um-
setzung der ersten Maßnah-
men aus der „Strategie
2030“ beginnen. Damit will
sich das Schützencorps für
die künftigen Herausforde-
rungen rüsten und als we-
sentlicher Bestandteil die
Vereinslandschaft in Düs-
horn attraktiv halten.

Jannis Schulze neuer
Vorsitzender in Düshorn
Wechsel beim Schützencorps, „Jubiläum“ beim Spielmannszug

Neuer Vorstand: Das Schützencorps beginnt 2023 mit der Umsetzung der ersten Maßnahmen aus
der „Strategie 2030“. Foto: Schützencorps

WALSRODE. Der CDU-Land-
tagsabgeordnete Karl-Lud-
wig von Danwitz hat das
Amt des Betreuungsabge-
ordneten für den südlichen
Heidekreis übernommen.
Damit ist er künftig An-
sprechpartner für den ge-
samten Heidekreis im Nie-
dersächsischen Landtag.
Die „Betreuung“ durch ei-
nen anderen CDU-Land-
tagsabgeordneten ist not-
wendig geworden, da die
langjährige Abgeordnete

Gudrun Pieper aus Alters-
gründen aus dem Landtag
ausgeschieden war. Im
Wahlkreis 42 Walsrode gibt
es keinen CDU-Landtags-
abgeordneten mehr.

Wie von Danwitz in einer
Pressemitteilung erklärte,
seien beide Wahlkreise des
Heidekreises eng miteinan-
der verbunden und daher
sei es für ihn logisch, die In-
teressen der ganzen Region
in Hannover zu vertreten.
Bei Anliegen ist der Land-

tagsabgeordnete unter
( 0172/4821406 erreichbar
oder per E-Mail an in-
fo@vondanwitz.net.

Karl-Ludwig von Danwitz
ist seit 1986 als selbstständi-
ger Landwirt in Schnever-
dingen tätig und zog 2003
zum ersten Mal in den
Landtag ein. Dort hat er so-
wohl im Kultus- als auch im
Petitionsausschuss den
stellvertretenden Vorsitz.
Zudem ist der 64-Jährige
Mitglied des Präsidiums.

Karl-Ludwig von Danwitz im südlichen
Heidekreis Betreuungsabgeordneter
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LEBENSQUALITÄT IM ALTER
Tipps und Angebote für ein sorgenfreies und erfülltes Leben
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NICHTS ZU SEHEN - 

VIEL ZU HÖREN
Moderne Akku-Hörsysteme

Jetzt 

kostenlos

testen!

Passend zu unserem 3-jährigen 
Jubiläum dürfen Sie unsere neusten 

Akku-Hörsysteme bis zum 31.03.
kostenlos probetragen!

Jubiläums-Angebot

Jetzt 
anrufen:

04731 - 
26 29 999

Jetzt anrufen:
05161 - 78 43 333

Moorstraße 78 | 29664 Walsrode

Karolin Schmugler
Hörakustikmeisterin
CI-Beraterin

Mönkeberg 4
29690 Schwarmstedt
Tel.: 05071 63 295 63
E-Mail: info@hoerscheune-schmugler.de
www.hoerscheune-schmugler.de

HÖRSCHEUNE

SCHMUGLER

mit uns das
neue Hören 

erleben

Tabelle1

Seite 1

Natürlich auch im Rollstuhl!
Die Blauen, 29683 Bad Fallingbostel

Spezialist für Krankenfahrten!

Tel:05162-9315

0800 - 866 115 5*
05027 - 949 901 0

*kostenlos

Pflegedienstleitung: Frau Schmeling
Grund 2, 31636 Linsburg

Cairful med Niedersachsen GmbH

s.schmeling@cairful-med.de
www.cairful-med.de

Senioren- und Intensivpflege
auf höchstem Niveau

Individuelle Sonderleistungen: Begleitung 
von Arztbesuchen, Ausflügen u.v.m.

Unterstützung bei organisatorischen
Angelegenheiten

wie 
Wäsche waschen, Unterhaltsreinigung etc.

Planung und Übernahme aller medizinischen 
Verordnungen

24 Stunden für Sie da - qualifiziertes 
und intensiv geschultes Personal  vor Ort

Betreuung durch einen Intensivmediziner 

MITBEWOHNER GESUCHT!

Privatsphäre und professioneller
Unterstützung und Pflege

Senioren & Intensivpflege
Wohngemeinschaft

in Linsburg im Landkreis Nienburg/Weser

Wirberaten Siegerne!

Fahrdienst. Flexibler, bunter, mobiler. 
Tel. 0800 00 375 00 · www.drk-walsrode.de

Wir befördern Sie:

• im Tragestuhl 

• im Rollstuhl

„Ihr Treppenhaus verliert 
seinen Schrecken. Machen 
Sie doch aus diesem wun-
derbaren Tragestuhl Ihren 
Logenplatz! Und erleben
Sie das Rote Kreuz in  
einer ,tragenden Rolle‘!“

Öffentliche Führungen im RuheForst Kirchlinteln
Samstag, 04.02.2023, 14 Uhr / Mittwoch, 15.02.2023, 15 Uhr 
Samstag, 04.03.2022, 14 Uhr / Mittwoch, 15.03.2023, 15 Uhr 
Samstag, 01.04.2023, 14 Uhr / Mittwoch, 12.04.2023, 15 Uhr 
Samstag, 29.04.2023, 14 Uhr / Mittwoch, 10.05.2023, 15 Uhr
Samstag, 09.06.2023, 14 Uhr / Mittwoch, 21.06.2023, 15 Uhr

Treffpunkt: 
Parkplatz des RuheForstes; Dauer: ca. 1 Stunde.

Melden Sie sich bitte an bei der:
Landwirtschaftskammer Niedersachsen

Tel. 0511 / 3665-1144 (Mo-Do 9:00-16:00, Fr 9:00-14:00)

lps/AM. Viele Rentner ver-
bringen die meiste Zeit al-
lein zu Hause. Besonders 
wenn der Ehepartner be-
reits verstarb, ist die Gefahr 
der Vereinsamung groß. 
Um sich sowohl jung als 
auch fi t zu halten, ist eine 
aktive Freizeitgestaltung 
wichtig. Hierzu gehören 

Ausfl üge, Ernährung und 
Sport. Um dem Gemüt et-
was Gutes zu tun, sollten 
Dinge unternommen wer-
den, die Freude bereiten. 
Das können Waldspazier-
gänge mit der Familie und 
dem Hund, Zeit im Lie-
blingscafé oder soziales 
Engagement sein. Auch ein 
Besuch im Thermalbad oder 
an der sonnigen Nord- und 
Ostsee können Lebensfreu-
de schenken und obendrein 
die Vitamin-D-Aufnahme 
fördern. Denn besonders 
im höheren Alter kann das 
“Sonnenhormon” Osteo-
porose vorbeugen. Um das 
Leben in vollen Zügen zu 
genießen, dürfen natürlich 
auch diverse Leckereien 
nicht fehlen. Denn was ist 
ein Cafébesuch ohne Ku-
chen? Wie bei allem im Le-
ben kommt es immer auf die 
Dosis an. Sofern man nicht 
täglich seinem Naschdrang 
nachgibt, kann und sollte 
man auch mal schlemmen. 
Diabetikern ist jedoch an-
zuraten, vermehrt zu Obst 
zu greifen. Obst und Was-
ser halten das Blut dünn 
und die Blutgefäßwände 
frei von Cholesterin-Abla-
gerungen. Obendrein sind 
Obstsalate schön süß und 
fruchtig. Wie auch jungen 
Menschen wird Rentnern 
stets zur Balance zwischen 
Ernährung und Bewegung 
geraten. Wer also mehr als 
nur einen Waldspaziergang 
schafft, der kann Wandern, 
Schwimmen oder auch 
Yoga machen, um seinen 
Körper und Geist fi t zu hal-
ten. Und eins sollte immer 
dabei sein: Ausgelassenes 
Lachen!

Freizeit aktiv gestalten
Ausfl üge halten jung und fi t

Ausfl üge schenken Lebens-
freude und halten vital.

Foto: Pexels

lps/DGD. Mobilität ist auch 
im Alter noch ein großes The-
ma. Gehen oder Autofahren 
ist oftmals aufgrund körper-
licher Gebrechen nicht mehr 
möglich. Doch es gibt Alter-
nativen wie zum Beispiel 
besondere Fahrdienste die 
sich auf Kranken-, Einkaufs- 
oder Kurierfahrten speziali-
sieren, um sich weiterhin im 
gewohnten Umfeld fortzu-
bewegen. Wenn der Rollator 
nicht mehr ausreicht, kann 
man auf Seniorenmobile 
zurückgreifen. Mit diesen 
speziellen Elektrofahrzeu-
gen bleibt die Mobilität trotz 
Bewegungseinschränkun-
gen gewährleistet. Damit ist 

es weiterhin möglich, kur-
ze Einkäufe zu tätigen oder 
Arztbesuche eigenständig 
wahrzunehmen. Die Elek-
tromobile sind mit einem 
bequemen Sitz ausgestat-
tet, sodass eine komfortable 

Fortbewegung möglich ist. 
Beim Kauf sollte man un-
bedingt darauf achten, dass 
der Sitz den individuellen 
körperlichen Voraussetzun-
gen angepasst werden kann. 
Die Rückenlehne muss so 
eingestellt werden können, 
dass eine aufrechte Sitzposi-
tion möglich ist. Auch die 
Bedienung ist meist sehr in-
tuitiv und einfach, wodurch 
bereits die ersten Fahrten 
Freude bereiten. Wenn mög-
lich, sollte eine Probefahrt 
absolviert werden, um zu 
schauen, ob das Fahrgefühl 
angenehm ist. Dabei helfen 
große Räder, die ein stabiles 
Fahrverhalten ermöglichen. 
Auch die Federung spielt 
dabei eine wichtige Rolle, 
um unangenehme Stöße 
abzudämpfen. Die meisten 
Geräte verfügen über einen 
leistungsstarken und um-
weltfreundlichen Akku, der 
häufi g auch problemlos aus-
gebaut und in der Wohnung 
geladen werden kann.

Seniorenmobile
Mobil im Alter

Mit einem Elektromobil ist die 
Fortbewegung auch im hohen 
Alter möglich. Foto: Pixabay 

lps/DGD. Altersschwerhö-
rigkeit ist nicht nur für die 
Betroffenen selbst ein oft-
mals belastendes Thema. 
Die Kommunikation wird 
erschwert und gemeinsame 
Aktivitäten wie ein Fern-
sehabend sind nicht selten 
ein Streitthema. Damit das 
Fernsehen oder Musikhören 
nicht für die anderen Fa-
milienmitglieder zur Lärm-
belästigung ausufert, kann 
es bei verminderter Hör-
leistung sinnvoll sein, einen 
Kopfhörer zu tragen. So 
muss der Ton nicht unange-
nehm laut eingestellt wer-
den, sondern wird einfach 
individuell passend zum 
Wohlbefi nden reguliert. 
Besonders angenehm sind 
Funkkopfhörer, die ohne 
Kabel auskommen, das 
eventuell die Bewegungs-
freiheit beeinträchtigt. Al-
lerdings sollte man bei der 
Wahl des richtigen Kopfhö-
rers darauf achten, dass er 
sich für Menschen mit ver-
minderter Hörfähigkeit eig-
net. Meist werden nämlich 
nur gewisse Frequenzbän-
der nicht mehr richtig wahr-
genommen, wohingegen 
andere Töne noch normal 
gehört werden. Hochwerti-
ge Modelle verfügen daher 
über Equalizer, bei denen 
einzelne Frequenzen ver-
stärkt und hervorgehoben 
werden können. Generell 
sollte eine lautere Ausga-
be möglich sein. Normale 
Kopfhörer können meistens 
maximal 110 Dezibel ausge-
ben, die für einen Schwer-
hörigen häufi g nicht ge-
nügen. Modelle, die einem 

besonders hohen Anspruch 
genügen sollen, verfügen 
über eine besondere Opti-
on, die die Sprachverständ-
lichkeit hervorhebt. „Noise 
Cancelling“ sorgt dafür, 
dass Hintergrundgeräusche 
unterdrückt werden, wo-
durch Dialoge verständli-
cher werden. Eine spezielle 
Form von Kopfhörern stel-
len die Kinnbügelkopfhörer 
dar. Sie zeichnen sich da-
durch aus, dass sie keinen 
Bügel haben, der über den 
Kopf geht. Das kann näm-
lich gerade für Brillenträ-
ger unangenehm werden, 
da die Bügel auf die Brille 
drücken können. Sie sehen 
zunächst ungewöhnlich aus, 
bieten aber einen hohen 
Tragekomfort. Ein weite-
rer wichtiger Aspekt ist der 
Bedienkomfort. Da es sich 
meist um ältere Personen 
handelt, sollten die Kopf-
hörer natürlich auch einfach 
zu bedienen sein und nur 
über die nötigsten Funktio-
nen verfügen.

Kopfhörer für Schwerhörige
So macht Fernsehen wieder Spaß
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LEBENSQUALITÄT IM ALTER
Tipps und Angebote für ein sorgenfreies und erfülltes Leben

© Photographee.eu - stock.adobe.com
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HERBST

Unser Leistungspaket umfasst:

• Taxi u. Mietwagen rund um die Uhr
• Gruppenbeförderung bis zu 8 Personen
• Flughafentransfer, 

Einkaufs- und Kurierfahrten usw.

Krankenfahrten*

• Chemotherapie, Dialysefahrten usw.
• sämtliche Behandlungen u. Einrichtungen
• inkl. Rollstuhltransport
*Abrechnung mit allen Krankenkassen

Bringt dich a
n
dein Ziel!

Hausnotruf. Älter, bunter, sicherer.
Tel. 05161 9817- 35 · www.drk-walsrode.de

„Es stimmt wirklich. 
Enkelkinder sind das 
Schönste auf der Welt. 
Und dass der Hausnotruf-
knopf zur Hand ist, macht 
alles noch etwas schöner.“

NORMALWAGEN &  
GROSSRAUMWAGEN (7-SITZER) 

• Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 
• Dialysefahrten • Flughafentransfers  

• Personenbeförderungen

Stadtfahrt Walsrode  5,- € (1 km)
Festpreise für alle Ortschaften im Heidekreis vereinbar

Telefon: 0 51 61 / 94 95 400

7 Tage/24 Std. 
erreichbar!

Menü-Service. Bunter, vielfältiger, köstlicher.
Tel. 05161 9817- 22 · www.drk-walsrode.de

„Heut’ genieß’ ich meine Rente: 
mit Pasta al dente. Aber morgen 
gibt’s wieder einen saftigen 
Schweinsbraten!“

Jetzt kostenloses 

Probe-Menü sichern!

Rund um die Uhr ein sicheres Gefühl
Der Hausnotruf

lps/DGD. Älteren Menschen 
mangelt es nicht selten an 
Motivation, eine ausgewo-
gene Mahlzeit für sich allein 
zuzubereiten. Zum einen ist 
das Kochen häufi g bereits 
eine Herausforderung, zum 
anderen sind viele Allein-
stehende der Meinung, es 
lohne sich nicht, den Herd 
für kleine Portionen zu be-
mühen. Außerdem stellt 
bereits das Einkaufen nicht 
selten eine über die Maßen 
anstrengende Herausfor-
derung dar. Daher gibt es 
speziell auf Senioren zu-
geschnittene Angebote wie 
beispielsweise das „Essen 
auf Rädern“. Aus einem 
bunten Wochenprogramm 
können dabei allerlei Köst-
lichkeiten gewählt werden, 
sodass Abwechslung garan-
tiert ist. Außerdem können 
auch spezielle Bedürfnisse 
und Unverträglichkeiten 
individuell berücksichtigt 
werden, damit der Diät-
plan eingehalten wird. Der 
Wochenplan kann dabei 
fl exibel angepasst werden, 
wodurch es auch möglich 
ist, den Mahlzeitendienst 
nur an bestimmten Tagen in 
Anspruch zu nehmen. Wer 
sich noch im Rahmen seiner 
Möglichkeiten selbstständig 
betätigen möchte, kann die 
Speisen auch selbst zube-
reiten. Eine Option besteht 

nämlich darin, eine Tief-
kühlbox anliefern zu lassen, 
die eine Wochenration be-
inhaltet. Somit entfällt ein 
Großteil der Arbeit, ohne 
dass die komplette Auto-
nomie abgegeben werden 
muss. Die Portionen sind da-
bei individuell abgestimmt, 
wodurch die Zubereitung 
erleichtert wird und die 
Freude am Kochen erhalten 
bleibt.

lps/DGD. Im Alter steigt die 
Sorge, sich im Alltag nicht 
mehr richtig versorgen zu 
können. Viele Senioren ha-
ben Angst, sich plötzlich in 
einer Situation wiederzu-
fi nden, in der sie Hilfe be-
nötigen. Auch für die An-
gehörigen stellt dies eine 
Belastung dar, da sie nicht 
immer erreichbar oder gar 
vor Ort sein können. Daher 
hat sich in den letzten Jah-
ren ein Trend zu Hausnot-
rufsystemen etabliert, die 
einfach und unkompliziert 
in jedem Haushalt installiert 
werden können. Sollte ein 
alter Mensch einmal Hil-
fe benötigen, kann er sich 
einfach per Knopfdruck mit 

der Zentrale des jeweiligen 
Anbieters verbinden lassen. 
Dort gibt es eine 24-Stun-
den-Betreuung, sodass je-
derzeit ein Ansprechpartner 
zur Verfügung steht. Dann 
wird zunächst geklärt, ob 
eine bedrohliche Situation 
vorliegt und ob beispiels-
weise ärztliche Hilfe benö-
tigt wird. Diese wird dann 
auch ganz unkompliziert 
von der Zentrale angefor-
dert. Der Vorteil besteht da-
rin, dass auf diesem Wege 
auch sofort Informationen 
über die Medikation weiter-
gegeben werden kann. Die 
Zentrale leitet alle weiteren 
Schritte ein und verständigt 
bei Bedarf auch die An-

gehörigen. Die Installation 
eines solchen Hausnotruf-
systems ist meist problem-
los möglich und kann bei 
Bestehen eines Pfl egegrads 
in vielen Fällen fi nanziell 
bezuschusst werden, sodass 
die Kosten für die Erstan-
schaffung meist sehr über-
schaubar sind. Die Vorteile 
eines Hausnotrufs liegen 
klar auf der Hand. Zum 
einen können sich ältere, 
alleinstehende Menschen 
in Ihrem Zuhause weiterhin 
sicher fühlen. Zum anderen 
ist auch die Bedienung im 
Gegensatz zu einem Mobil-
telefon deutlich unkompli-
zierter. Besonders beliebt 
sind spezielle Armbänder, 

die wie eine Uhr am Hand-
gelenk getragen werden. 
Somit ist Hilfe im Bedarfs-
fall immer nur einen Knopf-
druck entfernt.

Ein Hausnotruf verscha� t ein 
sicheres Gefühl. 

Foto: Hausnotruf Ratgeber

Einfach bestellen: Tel. 0800-150 150 5  .  lokale Tel. 05191-837 957 0 .  www.meyer-menue.de

• Von Mo. – Fr. 7 frisch 
zubereitete Menüs zur Auswahl

• Eine vegetarische Menülinie

• Keine Vertragsbindung und 
kein Mindestbestellzeitraum

• Wechselnde Spezialitäten in 
unseren Aktionswochen

• Wochenend- und 
Feiertags-Versorgung

Mittagessen 
         täglich frisch gekocht

Menüpreis

inkl. Lieferung

und Dessert

8,50 €

Individuelle 
Brillenanpassung 

und Sehtests!

Tel.: 01 51 - 57 26 89 77
Kötenerende 4
29690 Gilten – OT Nienhagen

www.nagelstuebchen-sonnenschein.de

Kosmetische
Fußpflege

Ihre

vor Ort

lps/DGD. Treppensteigen 
wird im Alter nicht nur im-
mer beschwerlicher, son-
dern bringt auch so manche 
Gefahr mit sich. Wenn der 
Gang etwas unsicherer wird 
oder man gar auf Gehhilfen 
angewiesen ist, sollte man 
steile Treppen oder schma-
le Stufen meiden. Um die 

anderen Etagen dennoch 
sicher zu erreichen, ist es 
sinnvoll, einen Treppen-
lift zu nutzen.  Mittlerweile 
sind die Liftsysteme so fort-
schrittlich, dass sie individu-
ell an die jeweilige Treppe 
angepasst und in neun von 
zehn Fällen eingebaut wer-
den können. Somit ist eine 
Installation meist problem-
los möglich. Es gibt zahlrei-
che Firmen, die sich auf das 
Bauen von Treppenliften 
spezialisiert haben. Im Vor-
feld werden die häuslichen 
Umstände geprüft und die 
Installation geplant. Daher 
gibt es auch für besonders 
steile oder enge Treppen 
angepasste Lösungen. Da-

rüber hinaus schwenken 
die meisten Liftsysteme zur 
Seite, sodass es weiterhin 
möglich ist, die Treppe auch 
zu Fuß zu begehen. Die Be-
dienung ist denkbar einfach 
und intuitiv. Somit kann 
man sich bequem im Sitz 
niederlassen und wird per 
Knopfdruck nach oben oder 
unten befördert. Damit kein 
versehentliches Losfahren 
ausgelöst wird, verfügen 
die meisten Modelle über 
Gewichtssensoren. Für Roll-

stuhlfahrer gibt es spezielle 
Hublifte oder Plattformlif-
te, die einen komfortablen 
und sicheren Transport er-
möglichen. Wenn bereits 
ein Pfl egegrad festgestellt 
wurde, kann man meist mit 
Zuschüssen rechnen, die 
das Vorhaben fi nanziell rea-
lisierbar machen. Denn ein 
Treppenlift ist nicht einfach 
nur ein Fortbewegungsmit-
tel, sondern hilft, Selbststän-
digkeit und Unabhängigkeit 
zu bewahren.

Eigenständig von Etage zu Etage
Treppenlifte für die häusliche Mobilität

Kulinarische Verköstigung 
im Alter

Gut genährt und rundum versorgt

Wenn Treppensteigen zur He-
rausforderung wird, kann ein 
Lift Abhilfe scha� en. 

Foto: Pixabay
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Baumarkt

Trapezbleche
für Dach und Wand!

Fertigung auf Maß, Zubehör

29664 Walsrode, Sophienstr. 3-5
www.seyer-carstens.de
Tel. (0 51 61) 32 65, Telefax 7 42 34

Garten

Markenzäune
Rainer Grumpelt

 0 50 73 / 3 30

Baum- & Forstservice
Aribert Heidt e. K.

Tel. 0 51 64/ 80 20 56 oder 01 71/ 7 48 77 16
www.baumservice-heidt.com

Garten- und Pflasterarbeiten

aller Art. d 0162-8678714

Baumstubbenfräsen
Mario Graßmann
… schnell u. preiswert!
Tel. 0 51 64/8 02 76 87  Mobil 01 62/5 61 39 78

Vermietungen

WALSRODE
Moorstraße

Stellplätze
zu vermieten

Weitere Garagen auf Anfrage!
 Tel. 0 51 61 / 30 17

1-Zimmer-Wohnungen

EG in Walsrode, 35 m², Dusch-
bad, ab 1.2.2023, KM 230,- €,
55,- € NK-Abschlag, 2 MM MK.
d 0157 / 36417758

4-Zimmer-Wohnungen

Walsrode - Zentrum
5 Zimmer über 2 Etagen, 

122 m², Balkon, Gäste-WC 
730,- € KM.

Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi-Whg.
auf Anfrage.

 0 51 61/30 17

Häuser - Angebote

Haus in Bad Fallingbostel in
ruhiger Lage v. Priv., 200 m²
Wfl., 6 Zi. (2 Badezi./2 EBK),
Keller, überd. Loggia, Balkon,
1.100 m² Grdstck., mit angeleg-
tem Garten, Gartenhaus, Do.-
Garage, 360.000 €.
d 0177 / 2684388

Immobilienbewertung kostenlos! 
Wir ermitteln zuverlässig und 
unverbindlich den Marktwert Ihrer 
Immobilie. Jetzt Termin verein- 
baren!   Cohrs      ImmobilienService,  
Vogteistraße 30. 29683 Bad  
Fallingbostel, Tel. 0 51 62/14 44

Mietgesuche

Senioren su. kleine Wohnung
in Walsrode, Bad Fallingbostel,
Soltau od. Verden zum nächst-
mögl. Termin.
d 0176 / 60199239

Auto und Verkehr

Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode
Rudolf-Diesel-Straße 1A

Tel. (0 5161) 9860-0 · Fax (05161) 9860-50
E-Mail: Info@Plesse-Walsrode.de

� Car-Service
� Kfz-Zubehör
� Anhängerverleih

AUTOZUBEHÖR

PLESSE

AUTOBATTERIEN
für alle Auto-

marken vorrätig!
Sofortiger 
Einbau!

Ihr Anhänger-Zentrum
BF – Koch – Barthau

gebraucht ab e 150,00, OT Tewel
Tel. 0 5195 / 24 31, Fax 9 72 82 00

Hyundai

Verkaufe Hyundai Getz, Bj.
2004, 123.000 km, 85 PS, 0
TÜV. Angerostet, aber mit Hoff-
nung auf TÜV, Aufarbeitung
notwendig, Preis VB 500 €.
d 0176-57886662

Mazda

Kfz-Ankauf

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen
d 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Verkäufe

Sideboard, Buche, v. Hülsta,

2,40 m b x 0,9 m h x 0,46 m t, 3

Schubladen, 4 Türen, 200 €.

d 0152-53163404

TEICHFOLIE
nach Maß, in jeder Größe

(mit Lieferservice).
•	Bauanleitung
	 für Teiche, Wasserläufe
	 und Schwimmteiche
•	Oase-Pumpen und -Filter

BERND KREITLOW
Hollige 42, bei Walsrode
Telefon 0 51 61/ 62 92

Ankäufe

Privat sucht!!! Kaufe alte Mün-
zen, Taschenuhren, Zinn, Bern-
stein, Silberbesteck, Perlenket-
ten u. alles aus dem 1. u. 2.
Weltkrieg. d 01590 / 6524371

Privat kauft altes Kaffee- und

Essservice und Silberbesteck.

d 0163 / 1124355

Privat kauft alles aus Oma´s

Zeiten. d 0163 / 1124355

Kaufe Musikinstrumente, z. B.

Akkordeon, Blas- u. Streichins-

trumente. d 0152 / 34265159

Kaufe Altmotorrad, Moped o.
Roller. Auch Unfall od. schlech-
ter Zust. u. Teile. Alle Marken u.
Bj., Kfz.-Werbung u. Literatur.
d 05166 / 432 o. 0172 / 4346465

Kaufe alles an Silber u. Versil-

bertem sowie Zinn und Uhren
jegl. Art. d 0152 / 34265159

Kaufe alte Nähmaschinen,

Schreibmaschinen und

Röhrenfernseher, auch defekt.

d 0152 / 34265159

Kaufe alte ausrangierte Bril-
lenfassungen/Gestelle.
d 0152-34265159

Su. Wohnwagen oder Wohn-
mobil, mit od. ohne TÜV, auch
reparaturbed., bitte alles anbie-
ten. d 0152 / 34247177

Suche Aufsitzrasenmäher.
Gerne alles anbieten auch alt 
oder defekt  01 74- 9 89 25 88

Hobby, Freizeit

Spielst du ein Blechblasin-
strument wie: Trompete, Po-
saune, Bariton, Euphonium, Te-
norhorn, Wald-/Althorn, Flügel-
horn, Tuba, Schlagzeug oder
Kesselpauke? Dann trau dich u.
schau mal herein. Wir starten
am Samstag, den 28.1.23, um
10 Uhr im Krug Dreikronen mit
unserer diesjährigen Probenar-
beit. Unser Repertoire umfasst
Musikstücke aus ca. 500 Jah-
ren. Wir sind ein reines Blech-
bläser Ensemble unterstützt
vom Schlagwerk. Schau einmal
auf unsere Homepage:
www.heidedragoner.de. Dort
gibt es mehr Infos. Oder wähle
die d 05161 74974
Die Proben finden einmal im
Monat an einem Samstag statt.

Skatgemeinschaft 2020 Wals-
rode sucht neue Spieler, immer
montags 18:30 Uhr in Kantine
der Bundespolizei. Anmeldung
01575-3641802
www.skat-walsrode.de

Bekanntschaften

Er sucht Ihn

Netter, kulturinteressierter, reise-
lustiger Er; 36 Jahre alt, Stern-
zeichen Wassermann; mag Phi-
losophie, Literatur, Kunst und
Sport. Suche ebensolchen net-
ten Ihn, bis 40 Jahre, zwecks
Freizeitgestaltung und Bezie-
hung. Freue mich auf nette Zu-
schriften. Zuschr. an den Verlag
unter WAL 1646878

Welcher lebensfrohe, sportl.
Senior/in hat Interesse an ge-
mütl. Radtouren, Schwimmen,
Garten, Gedankenaustausch
über schöngeistige Lebensthe-
men etc. Sie, 70, NR, hunde-
freundl.
Zuschr. an den Verlag unter
WAL 1646755

Ich, 77 J., 1,69 m, NR, NT, su-
che eine nette, ehrl. Dame für
eine feste Beziehung für den
Lebensabend. Zuschr. an den
Verlag unter WAL 1646834

Verloren / Gefunden

5 Reisepässe „verloren“. Am
14. Juni 2021) bei der Auslän-
derbehörde in Bad Fallingbostel
abgegeben. Seitdem sind die
Dokumente nicht mehr auffind-
bar.
Wer kann Hinweise geben?
1. Asaad Ghadhban Essa Gar-
rah (Nr. A9694662)
2. Najat Dawood Salim
(Nr. A9694645)
3. Shahad Asaad Ghadhban
(Nr. A186554551)
4. Shams Asaad Ghadhban
(Nr. A186558711)
5. Zahraa Asaad Ghadhban
(Nr. A186558685)
d 0176-73565122 oder
d 01590-6833379

Verschiedenes

Achtung! Wir putzen Ihre Fenster.
Schnell, sauber und preiswert. Haus kom-
plett ab 60,- € + Mwst. Wohnung komplett 
ab 40,- € + Mwst. Wintergärten u. Rahmen 
auf Anfrage.

Die Waschbären.
 0 51 61 / 48 65 76 

Wir machen Ihren Garten

schier, rund ums Haus sowie
Pflaster- u. Maurerarbeiten,
Neugestaltung des Gartens u.
Reinigungsarbeiten.
d 0178/ 8916972
kostenlose Beratung vor Ort.

Wohnmobil sucht Stellplatz
Wohnmobil sucht Scheune oder
Halle als Stellplatz; ich benötige
ca. 8 m x 3 m Platz, gerne auch
als Ganzjahresstellplatz, sodass
ich ab und zu auch herausfah-
ren kann. Ich bin mobil unter
d 0160-6124550 erreichbar.

Erledige gut und günstig Flie-

sen- und Malerarbeiten.

d 0171 / 3854906

Zu verschenken

Großer Kaninchenstall/Meer-

schweinchenstall, über 2 Ebe-

nen, 230 cm x 73 cm, zu ver-

schenken. d 0172-4482525

Stellenangebote

Wir suchen:

Pflegehelfer (m/w/d), 

Pflegefachkraft (m/w/d)

in Vollzeit oder Teilzeit

Melden Sie sich telefonisch bei der Heimleitung  
Frau Mroczko unter 0 51 62 90 40 710

oder richten Sie Ihre Bewerbung schriftlich an:
Seniorenzentrum Schriebers Hof GmbH
Scharnhornstraße 6 • 29683 Bad Fallingbostel
E-Mail: info@schriebershof.de

Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Menschen haben, 
werden Sie Teil unseres Teams und genießen Sie die tol-
le Zusammenarbeit bei einem wertschätzenden Arbeit-
geber und profitieren Sie von einer guten Vergütung.

Einkauf/Dispo

Werden Sie Teil unseres Teams! (m/w/d)

Abwechslungsreiche herausfordernde Aufgabe in Vollzeit.

KAUFMÄNNISCHER MITARBEITER

Große Schneede 1 ․ 29664 Walsrode

Handwerkliche Hilfe in Bene-
feld für Haus und Garten ge-
sucht. Termine der einzelnen
Arbeiten nach Absprache.
Bitte Anruf oder SMS an:
d 0177-4842137

Sicherheitspersonal (m/w/d)
für ein Objektschutz gesucht,
Vollzeit/Teilzeit/Aushilfe.
d 01520 / 1721209

Für unsere Kindertagesstätte 
in Walsrode suchen wir 
zum nächstmöglichen Termin 

Rückfragen und Bewerbungen an:
Montessori Kinderhaus gGmbH
z. Hd. Johanne Schuh, Moorstr. 92, 29664 Walsrode
Tel. 0 51 61– 78 97 61 • www.montessori-walsrode.de

einen  zuverlassigen Hausmeister (w/m/d)

auf Minijob-Basis (40,00 Std./Monat)
Arbeitszeit: nach Vereinbarung

Sowie junge Menschen, die in unserer Kindertagesstätte den 

Bundesfreiwilligendienst 

ableisten wollen.

Die Stadt Bad Fallingbostel sucht Sie 
zum frühestmöglichen Zeitpunkt als

Sachbearbeitung (m/w/d)  
im Fachbereich Zentrale Dienste

Entgeltgruppe 8 TVöD (VKA)  
unbefristet in Voll- oder Teilzeit 
(mind. 30 Std./Woche). 

Erfahren Sie mehr über das Stellenangebot unter
 www.badfallingbostel.de/stellenausschreibungen

oder unter dem nebenstehenden QR-Code.

Hol Dir die Ö-App: Mit den 
günsti gsten Spritpreisen.

Fülleranzeige Rücken 130 x 100 mm

„Super
    günstig  
  getankt!“ 

oertIM047_Fueller-AZ_Ruecken_Auto_130x100_ICv2_2jf.indd   1 05.03.15   15:50

© Shutterstock/azem

Zeig ein Herz für NutzTiere
www.einherzfürnutztiere.de

TEDDYBÄREN
FÜR KINDER IN NOT

Unterstützen Sie  
die deutsche  

Teddy-Stiftung
 info@teddy-stiftung.de 

  www.deutsche-teddy-stiftung.de

Herz außer Takt:
Vorhofflimmern

Wie kann ich Vorhofflimmern 
erkennen?
Das und vieles mehr beantwortet 
der 136-seitige Experten-Ratgeber 
der Deutschen Herzstiftung.

Jetzt kostenlos unter  
& 069 955128-400 bestellen!

Deutsche
Herzstiftung Jetzt schützen: wwf.de/protector
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WIR SUCHEN SIE! 

Das Autohaus Winkelmann in Soltau ist Ihr Partner rund ums Automobil seit 1932. 
Das stetig gewachsene Familienunternehmen ist Vertragshändler für die Marken Volkswagen, 

Volkswagen-Nutzfahrzeuge, Audi und Skoda und beschäftigt über 150 Mitarbeiter. 
 Sie sind engagiert, offen für Neues und gehen gerne mit Menschen und Maschinen um? 

Dann bewerben Sie sich jetzt bei uns! 

Wir suchen für den Bereich Vertrieb zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit 

Vertriebsleiter (VW, Skoda, Audi) (m/w/d)  

Verkaufsleiter (Teamleiter VW) (m/w/d)  
Verkaufsleiter (Teamleiter Nutzfahrzeuge) (m/w/d)  
Verkaufsleiter (Teamleiter Audi) (m/w/d) 

Verkäufer ( Audi/ Nutzfahrzeuge) (m/w/d)  

Disponent (m/w/d)  

Aufbereiter (m/w/d)  

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Frau Hanna Grönke | hanna.groenke@autohaus-winkelmann.de 

 Winkelmann Automobil-Handelsgesellschaft mbH
 Lüneburger Straße 62-74 | 29614 Soltau 
 Telefon: 05191 9822-0  
 info@autohaus-winkelmann.de | www.autohaus-winkelmann.de 

Stellenangebote

Wir suchen zum nächstmöglichen Eintri�stermin für 
unser Be�en-Fachgeschä� 

In Teil- oder Vollzeit
Sie haben Spaß am Umgang mit edlen 

Heimtex�lien, sind kundenorien�ert und 
verfügen idealerweise über eine Ausbildung 
als Verkäufer/-in oder Kaufmann/-frau im 

Einzelhandel?
Wenn Sie darüber hinaus noch 

eigenverantwortlich und selbstständig 
arbeiten, flexibel sind und unser Team 

unterstützen möchten, freuen wir uns über 
Ihre Bewerbung.

Bi�e senden Sie Ihre Bewerbung an unsere unten 
stehende Adresse, z.Hd. Frau Moreira.

Für unsere neue Fililale in Bispingen suchen wir
(Erö� nung Anfang Mai 2023)

Textilverkäufer (m/w/d)

in Voll- und Teilzeit zu flexiblen Arbeitszeiten

TRIGEMA Inh. W. Grupp e.K. 
Josef-Mayer-Str. 31-35  I  72393 Burladingen

personal@trigema.de  I  Telefon 07475-88 176
www.trigema.de

TRIGEMA ist mit 1.200 Mitarbeitern Deutschlands 
größter Hersteller von Sport- und Freizeitbekleidung.

Anforderungsprofil:
• Flexibilität, Einsatzbereitschaft, selbstständiges Arbeiten
• Bereitschaft auch am Wochenende zu arbeiten
• Auch für Quereinsteiger
• 20-40 Arbeitsstunden pro Woche möglich

Wir bieten:
• Betriebliche Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen
• Attraktive Mitarbeiterrabatte
• Einen sicheren Arbeitsplatz in einem werteorientierten
   Familienunternehmen

Eine gewissenhafte Einarbeitung erfolgt in einem unserer Testgeschäfte.

JETZT
BEWERBENBEWERBEN

Stellenanzeige_Bispingen.indd   1Stellenanzeige_Bispingen.indd   1 16.01.23   13:3816.01.23   13:38

Eigene An- und Abreise. Kurtaxe zahlbar vor Ort. Ausgebuchte Termine, Irrtümer, Druckfehler und Programmänderungen vorbehalten. Es gelten die Reisebedingungen 
des Veranstalters, der allein die volle Haftung für die Durchführung der Angebote übernimmt.
Bitte beachten Sie: Es gelten die zu Ihrem Reisetermin jeweils gültigen Regelungen.

BAD FLINSBERG / POLEN
ST. LUKAS SANATORIUM & SPA****

DESSAU-ROSSLAU | WÖRLITZ
RADISSON BLU FÜRST LEOPOLD HOTEL****

FULDA / RHÖN
ESPERANTO**** S

POBIEROWO | POLNISCHE OSTSEE 
PAULA WELLNESS & SPA

BURG / SPREEWALD
KUR- & WELLNESS HAUS SPREE BALANCE

EISENACH  | THÜRINGEN WALD
IBIS HOTEL

LEIPZIG / SACHSEN
BEST WESTERN HOTEL WINDORF*** S

BAD GASTEIN | SALZBURGER LAND 
CESTA GRAND AKTIVHOTEL & SPA**** S

KOLBERG /  POLNISCHE OSTSEEKÜSTE
MONA LISA MEDICAL WELLNESS & SPA

OSTSEEBAD BOLTENHAGEN SEEHOTEL 
GROSSHERZOG VON MECKLENBURG**** S

POTSDAM / BRANDENBURG
MERCURE HOTEL POTSDAM CITY**** S

8 Tage
Kururlaub im 
Isergebirge

4 Tage
SPAR-SPEZIAL
3 Tage buchen – 
2 Tage bezahlen!

3 Tage 
Landes-
gartenschau 2023

6 Tage 
Erholungskur an 
der Polnischen 
Ostseeküste

4 Wohlfühltage 
im Spreewald

3 Tage
Auf den Spuren 
Luthers

3 Tage
Städtetrip 
Leipzig

6 Tage 
SPAR-SPEZIAL
6 Tage buchen – 
5 Tage bezahlen!

7 Tage 
Erholungskur an 
der polnischen 
Ostseeküste

6 Tage 
Sommer am 
Ostseestrand

3 Tage 
Städtetrip 
Potsdam

EZ-Zuschlag ab 125 €

EZ-Zuschlag ab 75 €

EZ-Zuschlag ab 120 €

EZ-Zuschlag ab 65 €

EZ-Zuschlag ab 65 €

EZ-Zuschlag ab 50 €

EZ-Zuschlag ab 60 €

EZ-Zuschlag ab 150 €

EZ-Zuschlag ab 60 €

EZ-Zuschlag ab 170 €

EZ-Zuschlag ab 75 €

•  7x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  7x Abendessen
•  1x Arztgespräch inkl. Festlegung 
 des Therapieplans
•  2 Kuranwendungen pro Werktag (Mo.-Fr.)
•  1 Trinkkur pro Werktag
•  Nutzung des Wellnessbereichs 
 mit Whirlpool und Sauna

•  3x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  Nutzung des Fittness- und Wellnessbereichs
•  Hotel zentral gelegen
•  vielfältige Ausflugsmöglichkeiten

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x Tageskarte für die Landesgartenschau
•  Leihbademantel und Frotteeslipper 
•  Nutzung der Sauna- und Solelandschaft 
 im Beauty & Spa Esperanto 
•  brasilianisches Grillrestaurant
•  Bier- und Weinstube
•  Panoramabar

•  5x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  5x Abendbuffet
•  Therapeutische Beratung vor der Behandlung
•  täglich 2 Behandlungen an Werktagen (Mo.-Fr.)
•  täglich Wassergymnastik an Werktagen (Di.-Fr.)
•  1x Tanzabend mit Live-Musik pro Woche
•  1x Feuerlager /Grill pro Woche
•  Nutzung des Wellness- und Fitnessbereichs

•  3x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x 3-Gang-Abendmenü am 2. Abend
•  1 Flasche Wasser
•  1x Teilkörpermassage
•  Nutzung der Saunen in der Wellnesslounge 
 „Balance“ (täglich 16–22 Uhr)
•  Leihbademantel, Slipper und Saunatücher
•  direkt am Spreewaldkanal gelegen

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  Infomaterial über Eisenach 
•  ruhige Lage nahe der Wartburg
•  gute Verkehrsanbindung des Hotels

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x Stadtplan und Information über Leipzig
•  Verleih von Fahrradkarten
•  Unterstellmöglichkeit für Fahrräder
•  Lunchpaket gegen Aufpreis buchbar

•  5x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  5x Abendmenü oder Buffet
•  Nachmittags Jause mit Snacks ab dem 2. Tag 
•  1 Flasche Wasser | 1x Flasche Wein
•  Nutzung des Spa- und Beautybereichs
•  Liegewiese im Sommer
•  Leihbademantel, Badetücher und Slipper
•  Gastein-Card mit vielen Ermäßigungen
•  Hideaway fernab von Touristenmassen

•  6x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  6x Abendbuffet inklusive Getränke
•  1 Begrüßungsgetränk
•  1x ärztliche Konsulation
•  10 Behandlungen: 2 vom Arzt verordnete 
 Kuranwendungen pro Werktag
•  Nutzung des Wellnessbereichs
•  Strand ca. 300 Meter entfernt
 

•  5x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1 Welcome Drink
•  1 Flasche Wasser bei Anreise
•  Nutzung des Panorama-Wellnessbereichs 
 mit Schwimmbad und Sauna
•  Leihbademantel
•  Teilnahme am Sport- und Aktivprogramm
•  Verleih von Nordic-Walking-Stöcken 
•  attraktive Kinderpreise

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x Stadtplan von Potsdam
•  1 Willkommensgetränk
•  Hotel zentral gelegen
•  vielfältige Ausflugsmöglichkeiten

   ab 329,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 109,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 219,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 259,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 359,- € p. P. im Doppelzimmer

   ab 89,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 114,- € p. P. im Doppelzimmer

statt 478,– € ab 429,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 229,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 579,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 129,- € p. P. im Doppelzimmer

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

inkl. 7 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 3 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 3 ÜN / F+ im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 ÜN / HP+ im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 6 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

Anreise: sonntags ab sofort bis 10.12.2023.

Anreise: Fr./Sa. ab sofort bis 31.03./
03.11.–29.12.2023. Anreise So.–Do. ab 99,– € p. P.

Anreise: täglich vom 27.04.–30.06.2023.

Anreise: sonntags ab sofort bis 02.04./
23.04./07.05.–31.12.2023.

Anreise: So.–Di. vom 15.01.–26.03./
16.04./07.05./04.06.–31.12.2023.

Anreise: täglich ab sofort bis 31.12.2023.
Auch 5 Tage ab 179,– € p. P. buchbar.

Anreise: täglich ab sofort bis 22.04./04.06.–24.06./
01.07.–29.08./03.09.–17.09./24.09.–28.12.2023.

Anreise: sonntags vom 
07.05.–08.10./22.10./29.10.2023

Anreise: täglich ab sofort bis 17.06./24.06.–03.09./ 
09.09.–27.10./16.12.–31.12.2023.

Anreise: täglich vom 14.06.–14.09.2023.

Anreise: täglich vom ab sofort bis 02.12.2023.

Veranstalter: AKON Aktivkonzept e. K.
Unterer Graben 18 | 97980 Bad Mergentheim

Buchung unter: www.reisewell.de/wal
Hotline: 07931 96497-19 | Mo. - Fr. von 8 bis 18 Uhr

WELLNESS- UND 
KURZREISEN 
VON DER SEE BIS
IN DIE BERGE

Eigene An- und Abreise. Kurtaxe zahlbar vor Ort.  Ausgebuchte Termine, Irrtümer, Druckfehler und Programmänderungen vorbehalten. Es gelten die Reisebedingungen des Veranstalters, der allein die volle Haftung für die Durchführung der Angebote übernimmt. 
Bitte beachten Sie: Es gelten die zu Ihrem Reisetermin jeweils gültigen Regelungen.
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Bestell-Nr. 
WAL154483

Bestell-Nr. 
WAL145508

Bestell-Nr. 
WAL162512

Bestell-Nr. 
WAL163504

Bestell-Nr. 
WAL088203

Bestell-Nr. 
WAL108264

Bestell-Nr. 
WAL128369

Bestell-Nr. 
WAL135389

Bestell-Nr. 
WAL147463

Bestell-Nr. 
WAL107351

Bestell-Nr. 
WAL140428
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Bestellschein für  
private Kleinanzeigen*

Walsroder Zeitung und Wochenspiegel
*Private Kleinanzeigen sind Gelegenheitsanzeigen, deren Inhalt  
keinem erwerbschaftlichen Zweck dient. Allgemeine Immobilien- 
Anzeigen und Vermietungsanzeigen nur zum Tarifpreis.  
Weitere Auskünfte in der Anzeigenabteilung unter der  
Telefonnummer (0 51 61) 60 05 0.

 Ich biete		   Ich suche		   Ich verschenke****

Chiffre-Abholung + 4,- € oder Chiffre-Zustellung + 9,- € pro Veröffentlichung. 

Chiffre 		  Abholer		   Post

Kleiner Tipp: Anzeigen mit Bild sind erfolgreicher! Der Aufpreis beträgt 3,-€. Diese Angebot ist nur digital möglich.

Text (bitte in Druckbuchstaben)	 9,-€

Erscheinungstermin
Die Anzeige erscheint am naheliegensten ersten Erscheinungstermin und immer in Kombi aus 3 Ausgaben: 
Dienstag (WZ), Wochenspiegel am Donnerstag und Wochenspiegel am Sonntag.

Rubrik
 Automark

 Bekanntschaften/Ehewünsche***

 Tiermarkt

 Verloren/Gefunden

 Landwirtschaft

 Suche/Biete

 Verschiedenes

*** Bekanntschaftsanzeigen werden ausschließlich mit einer Chiffre-Nummer versehen (keine Telefonnummer).
**** Kostenfrei, ohne Chiffre-Nummer

Grafik: sidop – stock.adobe.com

Datum				    Unterschrift

Name**:

Vorname**:

Straße**:

PLZ / Ort**:

Telefon**:

E-Mail:

Geb.-Datum**:

 SEPA-Lastschrift

IBAN**: 

BIC:

 Barzahler   Scheck anbei

 Ich möchte die Walsroder Zeitung 14 Tage kostenlos lesen!

** Pflichtfelder

Beilagen

IMPRESSUM
HERAUSGEBER UND VERLAG:
J. Gronemann GmbH & Co. KG
29664 Walsrode, Lange Straße 14
29655 Walsrode, Postfach 1520
Telefon: (0 51 61) 60 05 - 0
Telefax: (0 51 61) 60 05 - 28
info@wochenspiegel-sonntag.de
www.wochenspiegel-sonntag.de
Mitglied im

GESCHÄFTSFÜHRUNG:
Martin Röhrbein
Kai Röhrbein
Clemens Röhrbein
Redaktion: Thomas Riese
Anzeigen: Clemens Röhrbein
Verteilung: kostenlos, jeden Sonntag 
an alle erreichbaren Haushaltungen im 
Verbreitungsgebiet
ANZEIGENANNAHMESCHLUSS:
Mittwochs, 17:00 Uhr
Preisliste Nr. 57
gültig ab 1. 10. 2022
Verteilte Auflage: 34.300 Stück
DRUCK:
Druckhaus Walsrode GmbH & Co. KG
Hanns-Hoerbiger-Straße 6
29664 Walsrode
Namentlich gekennzeichnete Artikel  
geben die Meinung des Verfassers oder 
der Verfasserin wieder und müssen nicht 
mit der Meinung der Redaktion über-
einstimmen. Für unaufgefordert einge-
sandte Manuskripte, Bilder, Bücher und 
sonstige Unterlagen wird kein Gewähr 
übernommen.
Von uns gestaltete Anzeigen sowie grafi-
sche Gestaltungselemente und gesetzte 
Texte dürfen nicht zur gewerblichen 
Verwendung durch Dritte übernommen 
werden. Der Wochenspiegel wird aus 
Recycling-Papier hergestellt.
Falls Sie unsere Zeitung nicht mehr erhal-
ten möchten, bitten wir Sie, eine E-Mail 
an vertrieb@wz-net.de zu senden und 
einen Aufkleber mit dem Hinweis „Bitte 
keine kostenlose Zeitung“ am Briefkasten 
anzubringen. 
Mehr Infos: werbung-im-briefkasten.de

Was

machst du

so?

findling-heideregion.de
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WALSRODE. Es gibt Men-
schen, die lassen sich von
den häufig defekten oder
besetzten Ladesäulen da-
von abhalten, auch nur im
Geringsten an die Bestro-
mung ihres Fahrzeugs zu
denken. Dazu gesellt sich
die Fraktion, die häufig
weitere Touren auf dem
Dienstplan hat und es sich
nicht länger als eine Tasse
Kaffee lang leisten kann,
auf der Raststätte zuzubrin-
gen. Darüber hinaus überle-
gen sich Autofahrer, die im
sechsten Stock einer Sied-
lung wohnen und nicht
über eine Außensteckdose
verfügen, ob sie mit einem
Elektroauto gut bedient
sind. Unbestritten ist die
Tatsache, dass die Elektro-
mobilität im Reifeprozess
ist. Vielfach kann der aber
nicht abgewartet werden.
Auch die Einschränkungen
sind nicht immer mit dem
Fahrzeugwunsch auf einen
Nenner zu bringen.

Gut, dass es dann Auto-
hersteller gibt, die für jeden
Anspruch das passende
Fahrzeug kreieren. Kia hat
sich auf die Maßschneiderei
von Modellen verlegt, die
bei der Gemeinde der Auto-
fahrerinnen und Autofah-
rern auf absolute Gegenlie-
be stößt. Beispielsweise ist
der Kia XCeed im ersten
Moment gar kein typischer
SUV, der mit übertriebenem
Windwiderstandsbeiwert
seine bequeme Dimension
erkauft. Der XCeed ist
durch seine Coupéform ein
schnittiger und sportlich de-
signter Vertreter der Kom-
paktwagenklasse mit den
Vorzügen eines SUV.

Dieser Coup der Südkore-
aner mit Entwicklungszen-
trum in Deutschland darf als
höchst gelungen betrachtet
werden, zumal es Kia nicht
nur mit einer siebenjähri-
gen Garantie gelungen ist,
die Fangemeinde zu vergrö-
ßern. Es ist auch der gestie-
gene Komfort und die deut-
lich optimierte Ausstattung
und Verarbeitung, die ge-

meinsam für Beifall sorgen.
Im Test hat der mit einem
1,5-Liter-Verbrenner ange-
triebene Kia XCeed die Zu-
neigung seiner Freunde be-
stätigt. Souverän bewältigt
er alle Alltagsaufgaben, die
in seinen Wirkungskreis fal-
len, schafft die 100 Kilome-
ter im Drittelmix mit akzep-
tablen 6,8 Litern Superben-
zin und ist in der GT-Line
ausgesprochen komfortabel
ausgestattet. Das Spektrum
dieser Ausstattung ist sei-
tenfüllend und würde allein
bei anderen Herstellern den
Preis eines Kleinwagens
übertreffen.

Ausgestattet mit einem
siebengängigen Doppel-
kupplungsgetriebe folgt der
Kia XCeed allen Anweisun-
gen aus dem Cockpit ohne
merkliche Übergänge der
automatischen Schaltung.
Überhaupt beginnt der
Komfort schon beim Einstei-
gen. Das Fahrzeug erkennt
seine Fahrerin oder seinen
Fahrer, weil diese oder die-
ser einen Schlüssel für das

Vergnügen in der Tasche
hat. Steht man hinter dem
Fahrzeug, öffnet sich auto-
matisch die Heckklappe,
um den Einkauf oder die
Mitnahmeartikel in sich
aufzunehmen. Ein Druck
auf einen der dafür zustän-
digen Knöpfe genügt, um
die Fläche mit mindestens
426 Liter wieder zu schlie-
ßen. Bequemes Sitzen ist
trotz dieser großzügigen Di-
mension ebenfalls auf allen
Plätzen möglich. Die gute
Sicht eines SUVs wird
durch eine Rückfahrkamera
ergänzt.

Nur in eine sportliche Ka-
tegorie will der XCeed nicht
so richtig passen. Seine
Elastizität bei Überholvor-
gängen ist ausreichend, um
von aktiver Sicherheit zu
sprechen. Der Antritt in ei-
nem Zeitraum von 9,2 Se-
kunden auf Tempo 100 wird
von den Kollegen mit
Steckdose natürlich rasan-
ter vollzogen, und die
Höchstgeschwindigkeit von
208 Stundenkilometern

sprengt auch nicht den Rah-
men des Mittelmaßes. Aber
wahrscheinlich soll das der
XCeed auch gar nicht.
Seine Familienfreundlich-
keit ist durch seinen vertret-
baren Verbrauch, sein
Platzangebot und die kom-
fortable Fortbewegung ge-
sichert. Dass dann auch
noch eine Fülle an Sicher-
heits- und Unterhaltungs-

elementen für die Bereiche-
rung des XCeeds sorgt,
dürfte die gesamte Familie
erfreuen.

Leicht bedienbare Instru-
mente, zu denen auch die
Touch-Screens im Cockpit
gehören, erheben den Kia
XCeed in den Rang eines
modernen Fahrzeugs zu ei-
nem annehmbaren Preis.

Kurt Sohnemann

Eine gelungene Symbiose aus SUV und Coupé
Familienfreundlicher Kia XCeed punktet durch einen vertretbaren Verbrauch, sein Platzangebot und die komfortable Ausstattung

Kia hat mit dem XCeed eine elegante Symbiose aus SUV und Coupé geschaffen. Foto: Sohnemann

Kia XCeed 1.5 T-GDI 7 DCT GT-Line
Hubraum: 1.482 ccm – Zylinder: 4 Reihe Turbo
Leistung kW/PS: 117,5/160 – Frontantrieb

7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe – Max. Drehmoment: 253 Nm
Höchstgeschwindigkeit: 208 km/h – Beschl. 0-100 km/h: 9,2 Sek.

Leergewicht: 1.400 kg – Zul. Gesamtgewicht: 1.870 kg
Maße mm: L 4.395, B 1.826, H 1.495

Anhängelast gebr.: 1.410 kg – Gepäckraumvolumen: 426-1.378 Liter
Tankinhalt: 50 Liter – Kraftstoffart: Super – Verbrauch (Test): 6,8 l/100 km

Effizienzklasse: B – CO2-Ausstoß (WA): 139 g/km - Euro 6d

Grundpreis: 35.190 Euro

Automobil-Check: Kia XCeed

Deswegen liegt es mir besonders am Herzen, dass wir 
unseren Kunden den bestmöglichen Service bieten. Falls Sie 
dennoch Anmerkungen haben, bin ich Ihr Ansprechpartner 
und für Sie da! Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

„Ehrlichkeit und Offenheit ist 
für mich das höchste Gebot!“

Serviceleiter 
Olaf Kirchner

Ihr KAHLE
Service Versprechen

Werner-von-Siemens-Str. 6 
29664 Walsrode

www.kahle.de

Anz_Service_Walsrode_Kirchner_2sp.indd   1 18.01.23   14:53

WALSRODE. Olaf Kirchner
ist seit Kurzem neuer Ser-
viceleiter im Autohaus Kah-
le in Walsrode. Der 51-Jäh-
rige ist seit rund drei Jahr-
zehnten in der Automobil-
branche tätig und verfügt
somit über einen großen Er-
fahrungsschatz. Sein vor-
rangiges Ziel ist die Nähe
zum Kunden aufzubauen,
die von Verlässlichkeit und
Ehrlichkeit geprägt ist. „Ich
habe jederzeit ein offenes
Ohr für unsere Kunden“,
betont er.

„Ich habe quasi mein
Hobby zum Beruf ge-
macht“, erzählt der in Zwei-
brücken (Saarland) gebore-
ne Olaf Kirchner. Denn sei-
ne Begeisterung für Tech-
nik lässt den zweifachen
Familienvater auch in der
Freizeit nicht los. Neben
seinem Interesse für Motor-
sport schraubt er auch ger-
ne selber an Autos.

Die Leidenschaft an tech-
nischen Abläufen entwi-
ckelte Olaf Kirchner schon
als Elfjähriger kurz nach
dem Umzug in den Land-
kreis Verden auf einem
Bauernhof, auf dem er nach
der Schule und in den Feri-
en aushalf. Frühzeitig lernte

er auch, Verantwortung zu
übernehmen. Und dies
nicht nur als Ältester von
fünf Geschwistern. „Als der
Landwirt hin und wieder für
einige Tage im Urlaub war,
habe ich mich um den Hof
gekümmert“, erinnert sich
Kirchner.

Nach der Schule begann
er bei einem benachbarten
Autohaus eine Ausbildung
zum Kfz-Mechaniker und
arbeitete dort rund 20
Jahre. Nebenbei legte er

seine Meisterprüfung er-
folgreich ab und qualifizier-
te sich bei Kursen an der
Schulungsakademie für
die Tätigkeiten eines Ser-
viceleiters. Nach etwa 30
Jahren bei BMW, wo er
zeitweise verantwortlich
für 95 Mitarbeiter war,
wechselte er nun zum Auto-
haus Kahle mit seiner Mar-
kenvielfalt. „Ich stehe
voll hinter den tollen
Marken Volkswagen,
Volkswagen Nutzfahrzeu-

ge, Skoda, Audi, Seat und
Cupra.“

Im Autohaus Kahle möch-
te Olaf Kirchner zunächst
das Personal im Werkstatt-
und Servicebereich aufsto-
cken, um den Erwartungen
und Ansprüchen der Kun-
den auch zukünftig
schnellstmöglich gerecht
werden zu können. Zurzeit
umfasst sein Team 30 Mitar-
beiterinnen und Mitarbei-
ter, die er mit einem „per-
sönlichen Führungsstil“ för-
dern und fordern möchte.
„Für mich ist der Mensch
sehr wichtig“, sagt der neue
Serviceleiter. Für ihn gilt,
„wenn etwas gut war, wa-
ren wir es als Team, wenn
etwas schlecht war, über-
nehme ich die Verantwor-
tung“. Dann sucht er auch
gerne selbst das Gespräch
mit dem Kunden. „Nur
wenn man miteinander
spricht, findet man auch Lö-
sungen.“ Nur so sei eine
hohe Kundenzufriedenheit
zu erreichen. Olaf Kirchner
lädt Kundinnen und Kun-
den zu einem persönlichen
Kennlerngespräch bei einer
Tasse Kaffee ins Autohaus
ein und freut sich auf viele
interessante Gespräche.

„Jederzeit ein offenes Ohr für unsere Kunden“
Hohe Zufriedenheit der Kundenschaft: oberstes Ziel vom neuen Serviceleiter Olaf Kirchner im Autohaus Kahle

Olaf Kirchner ist neuer Serviceleiter im Walsroder Autohaus
Kahle. Sein Ziel ist es, eine Nähe zum Kunden aufzubauen, die
von Verlässlichkeit und Ehrlichkeit geprägt ist. Foto: rie

Anzeige

WALSRODE (aum). Wer auf
eine Bundesstraße auffahren
will, muss Vorfahrt gewäh-
ren. Wechselt auf der Bun-
desstraße aber jemand von
der linken auf die rechte
Spur, muss er Rücksicht auf
die Einfädler nehmen, die
von der Auffahrspur kom-
men. Im Zweifel haften bei-
de Beteiligte zu jeweils 50
Prozent. Dies folgt aus einer
Entscheidung des Landge-
richts Hannover vom 10. Fe-
bruar 2022 (AZ: 1 O 2
163/20), teilt die Arbeitsge-
meinschaft Verkehrsrecht
des Deutschen Anwaltverein
(DAV) mit.

Der Kläger fuhr mit sei-
nem Pkw auf eine Bundes-
straße auf. Dabei kollidierte
er beim Einfädeln mit einem
Gelenkbus, der gerade von
der linken auf die rechte
Spur wechselte. Der Kläger
behauptete, der Bus habe
ihn übersehen, deshalb sei
es zu dem Unfall gekom-
men. Ihn treffe als Auffah-
renden keine Schuld, da er
nicht mit dem Spurwechsel
des Busses habe rechnen
müssen. Außerdem sei er
bereits vollständig auf der
Bundesstraße gewesen. Der
Beklagte hingegen meinte,
der Kläger habe seine Vor-
fahrt missachtet.

Beide Beteiligte haften zu
jeweils 50 Prozent, entschied
das Gericht. Der Kläger haf-
te, da er sich nicht als „Ide-
alfahrer“ verhalten hätte. Er
hätte den Spurwechsel des
Busses erkennen und sich
dahinter einfädeln müssen.
Daher wäre der Unfall für
ihn abwendbar gewesen.
Auch sei er nicht bereits
vollständig auf der Bundes-
straße aufgefahren gewesen.
Da der Unfall sich in einem
zeitlichen Zusammenhang
zwischen Spurwechsel und
Kollision ereignete, sei dies
laut Sachverständigen nicht
der Fall gewesen. Der Be-
klagte haftet ebenfalls zu 50
Prozent, da für ihn erkenn-
bar gewesen sein musste,
dass der Kläger auf die Bun-
desstraße auffahren werde.
Er hätte seinen Spurwechsel
unterlassen müssen.

Unfallbeteiligte
haften beide
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Wichtiges aus der Region 
auf einen Blick 2022

Seit 25 Jahren hat sich das Gemüseabo als regio-
naler Naturkostlieferservice für Gemüse, Obst
und Bioprodukte aller Art einen guten Namen
gemacht. Das Unternehmen aus Dörverden wur-
de am 1. Juli 1997 von Karen Dippe und Walter
Franzmeier gegründet. Die Idee eines Liefer-
dienstes für Bio-Lebensmittel, die in einer Wohn-
gemeinschaft in Stedorf entstanden ist, hat sich
zu einer Erfolgsgeschichte entwickelt. In der An-
fangszeit wurden nur Obst und Gemüse von den
umliegenden Bio-Höfen in der Region geliefert.
Mittlerweile beschäftigt das Gemüseabo rund 50
Mitarbeiter, die mit mehr als 13 Lieferwagen in
einem Umkreis von etwa 50 Kilometern um Dör-
verden unterwegs sind. Bis zu 4000 aktive Kun-
den freuen sich über die frischen Bio-Lebensmit-
tel und eine Lieferung bis an die Haustür.

Gemüseabo - Brocksfeld 7 - Dörverden - Telefon (04234) 9425790

Seit 25 Jahren regionaler Naturkostlieferservice

Jubiläum

Krankentransporte, Dialysefahrten,
Flughafentransfers und Personenbeför-
derung jeglicher Art bietet „Mietwa-
gen Minicar Walsrode“ an. Dafür ste-
hen komfortable Toyota-Prior, Sieben-
sitzer, mit Luxusausstattung zur Verfü-
gung. Für die Krankentransportfahrten
liegt die nötige Sondergenehmigung
vor, sodass der Betrieb direkt mit den
Krankenkassen abrechnen kann. Nach
dem Motto „Günstig durch die Ge-
gend“ gilt für Fahrten in die umliegen-
den Ortschaften ein Festpreis. Aber es
sind auch deutschlandweite Fahrten
möglich. „Mietwagen Minicar“ steht
den Kunden durchgehend zur Verfü-
gung.

Mietwagen Minicar Walsrode - Benzer Straße 72 - Walsrode - Telefon (05161) 9495400

Personenbeförderung jeglicher Art seit einem Jahr

Jubiläum

Süße und herzhafte Spezialitäten aus der traditi-
onellen türkischen Küche stehen auf der klei-
nen, aber abwechslungsreichen Speisekarte des
türkischen Restaurants Öz Urfa, das Burhan
Öküzbogan in Walsrode eröffnet hat. Großen
Wert legt der Inhaber auf die Qualität der ver-
wendeten Waren, da er „Streetfood“, schnell zu-
bereitetes Essen für die Hand mit besten Zuta-
ten und vor Ort hergestellten Soßen, anbietet.
Diese bezieht er vom gleichen Lieferanten wie
die beliebten Öz-Urfa-Lokale in Hannover,
Hamburg und Bremen, sodass er daher Lamm-,
Kalb- oder Hähnchenfleisch in bester Qualität
anbieten kann. Das Öz Urfa Streetfood ist an sie-
ben Tagen in der Woche zwischen 12 und 22
Uhr geöffnet. Ein Lieferdienst innerhalb von
Walsrode wird von 12 bis 21.30 Uhr angeboten.

Öz Urfa - Lange Straße 69 - Walsrode - Telefon (05161) 6028780

„Streetfood“ zubereitet aus besten Zutaten

Sämtlichen Service rund um den Aufbau bei
Wohnwagen und Wohnmobilen bietet Patrick
Lange seit Anfang vergangenen Jahres in sei-
nem Betrieb „Caravan-Technik Lange“ in Ho-
nerdingen an. Der ehemalige Werkstattleiter ei-
nes Wohnmobilhändlers verfügt über jahrelange
Erfahrung in der Branche und ist als staatlich
anerkannte Fachkraft für Caravantechnik in der
Lage, Sonderausstattungen zu installieren, Elek-
trogeräte fachgerecht in Betrieb zu nehmen so-
wie Möbel, Wasser- (Frisch-/Abwasser) und
Gasanlagen nach G607 instand zu setzen. Auf
Wunsch kann er die Reisefahrzeuge unter ande-
rem mit Solar-, Satelliten- und Alarmanlagen
ausrüsten und als gelernter Fahrzeuglackierer
auch Schäden an der Außenwand des Caravans
problemlos ausbessern.

Caravan-Technik Lange - Honerdingen 117 - Walsrode - Telefon (05161) 7028499

Komplettservice rund um den Aufbau eines Wohnmobils

Neueröffnung

Neueröffnung

BAD FALLINGBOSTEL. Nach
„Männerschnupfen“ und
„Homo Digitalis“ folgt nun
das dritte Bühnenstück von
Bestseller Autor Peter Buch-
enau. Dieses Mal inszeniert
mit der jungen Vorarlberger
Schauspielerin und Autorin
Julia Pfeiffer. Im Gegensatz
zu den beiden vorherigen
komödiantischen Bühnen-
fassungen beinhaltet „Män-
ner, Technik & Migräne“
mehr kabarettistische Einla-
gen. Kurze, knappe Dialo-
ge, Sticheleien zwischen
Mann und Frau, wobei bei-
de Partien abwechselnd die
Oberhand gewinnen,
scheinbar. Zu sehen ist das
Stück am Freitag, 3. Febru-
ar, ab 19 Uhr im Bad Fal-
lingbosteler Potpourri, Se-
bastian-Kneipp-Platz 1.

Glaubt man Studien (Uni-
versity of Oxford, ING-Di-
Ba, Deutsche Bundesregie-
rung), so werden in den
nächsten Jahren viele Ar-
beitsplätze der Digitalisie-
rung zum Opfer fallen, aber
auch unzählige neue Ar-
beitsplätze, Aufgaben und
Möglichkeiten geschaffen.
Ein Umdenken beim Men-
schen muss beginnen. Jede
Aufgabe, die künftig von ei-
nem Roboter übernommen
werden kann, wird von ei-

nem Roboter übernommen
werden. Die Digitalisierung
wird mehr und mehr Teil
unseres Lebens werden.
Menschen müssen sich an-
freunden, Hand in Hand mit
Robotern und Technik zu

leben. Die Gesellschaft 5.0
hat bereits begonnen.

„Männer, Technik & Mig-
räne“ zeigt auf komödianti-
sche und kabarettistische
Art und Weise auf, was be-
reits heute technisch mög-

lich ist. Angefangen von der
digitalisierten Windel, wel-
che auf dem Smartphone
anzeigt, wie voll sie ist, wei-
ter zu Sofia, welcher als ers-
ter Roboter die Staatsbür-
gerschaft in Saudi-Arabien
erhalten hat, bis hin zu
Smart-Home-Technologien,
Netzwerken und Systemen.
Am Ende aber darf der
Mensch mit seiner Liebe
und Emotion nicht verges-
sen werden.

Wie humane Digitalisie-
rung gelingen kann, zeigen
Julia Pfeifer und Peter
Buchenau in ihrer neuen
Show „Männer, Technik &
Migräne“ auf. Die Schau-
spielerin schlüpft in die Rol-
le der liebevollen, leicht
konservativen Ehefrau, der
attraktiven Paartherapeutin
sowie in eine „lassen Sie
sich überraschen!“. Die
männliche Rolle bereichert
die Show als karriereorien-
tierter technikverliebter
Nerd, der immer mit allem
auf dem neusten techni-
schen Stand sein möchte,
als Lebensmittelpolizist so-
wie verrückter Professor,
welcher seine Ideen an die
Frau bringen möchte.

Karten sind bei Eventim
und im Restaurant Potpourri
erhältlich.

„Männer, Technik und Migräne“
Analoges und Digitales zu den Themen Mann, Frau, Haushalt, Beruf und Digital im Potpourri

Julia Pfeifer und Peter Buchenau zeigen mit schwarzem Humor,
wie humane Digitalisierung gelingen kann. Foto: Buchenau

Tel. 0 51 65 / 5 61 97 91 • Mobil 0171 / 3 25 56 43
svogt813@gmail.com

Ausführung sämtlicher
Dachdecker- & Dachklempnerarbeiten

Anzeige
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